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CVA Paris, Bibliothèque Nationale (2)  Tf. 71, 1; 3; 5; 10
FO: Vulci
einhenkeliger Kantharos, schwarzfigurig
590 - 580 v. Chr.
Paris, Bibliothèque Nationale, Inv. Nr. 4960 AO:
Pf 2
Athleten. Läufer und Ringer. Die Hosen der Läufer sind modern aufgemalt
Unter dem Henkel ein Trainer  oder Kampfrichter an der Wendemarke auf einem Klappstuhl. Die






Harris 1972, Abb. 4b
FO: unbekannt
Stamnos, schwarzfigurig
530 - 520 v. Chr.
Würzburg, Wagner Museum, Inv. Nr. 328 AO:
Michigan-Maler
Pf 3
Drei umlaufende Friese mit Figuren.
Oben: Symposion.
Mitte: Epheben, Faustkämpfer.
Unten: Wagenrennen mit Pfeiler.
Pfeiler




Paris, Musée du Louvre, Inv. Nr. N 3274 AO:
Pf 4
I: Springer mit Halteres, li Tragband mit Schwamm.
A: Speerwerfer  und Springer. Jeweils ein Trainer vor jedem Athleten.












Berlin, Antiquarium, Inv. Nr. F2268 AO:
Berliner Maler
Pf 5










Florenz, Mus. Arch., Inv. Nr. 3983 AO:
1Pf 6
I: Jüngling, der gerade dabei ist eine ithyphallische Herme zu bekränzen. Hinter ihm ein kannelierter
Pfeiler auf einstufiger Basis.
Pfeiler
CVA Kopenhagen (3)  III I Tf. 143, 1b
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
510 v. Chr. ?
Kopenhagen Musée National, Inv. Nr. AO:
Pf 7
Zwei Athleten. Der Li auf einen Pfeiler gestützt, der Re faltet seinen Mantel.
Pfeiler
CVA Kopenhagen (3)  III I Tf. 133, 1b
FO: unbekannt
Pelike, rotfigurig
500 - 490 v. Chr.
Kopenhagen, Musée National, Inv. Nr. Chr VIII 810 AO:
Pf 8
Nackter Athlet in vorgebeugter Haltung, Halteres in den Händen. Vor ihm Pfeiler; über diesem hängen







CVA Palermo (1)  III i c Tf. 24, 3-4
FO: Selinunt
Lekythos, rotfigurig
500 - 480 v. Chr.
Palermo, Museo Nazionale , Inv. Nr. V689 AO:
Pf 9
I: Athlet mit  locker über Schulter gelegtem Mantel und Stab. Vor ihm Pfeiler.
Pfeiler
Stock
CVA Tarquinia (1)  III i Tf. 10, 2
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
500 - 450 v. Chr.
Tarquinia, Mus. Naz., Inv. Nr. RC n. 1912 AO:
Pf 10
A: Nike einen behelmten Läufer bekränzend.
B: Zum Wurf ausholender Diskobol. Li Pfeiler.
Diskus
Pfeiler




Wien, Kunsthist. Mus., Inv. Nr. 905 AO:
Geras-Maler
2Pf 11
I: Trainer und Boxer.
A: Boxer, Pankratiasten und Trainer. Der Trainer verwendet die Rute um in den Faustkampf
einzugreifen.
B: Boxer, Hopliten und Trainer.










London, British Museum, Inv. Nr. 185032278 AO:
Kreis des Brygos-Maler oder Erzgießerei-Maler
Pf 12
I: Nackter Jüngling, die rechte Hand in die Hüfte gestemmt. Mit der Li stützt er sich auf einen schräg
gestellten Knotenstock. Er blickt auf einen breiten Pfeiler.
A: Drei Jünglinge in der Palaistra. Re Pfeiler auf Basis.
B: In der Mitte ganz in Mantel gehüllter Jüngling mit Band im Haar. Re und li je auf ihre Knotenstöcke








Hannover, Kestner-Museum, Inv. Nr. 1958.57 AO:
Colmarer Maler
Pf 13
I: Waffenläufer vor einem Pfeiler mit Basis.
A: links Beine eines nach vorne gebeugten Weitspringers nach re mit Sprunggewichten in der Li. Vor
ihm bartloser leicht nach vorn gebeugter Trainer im Mantel mit Gerte.
B: li ein Waffenläufer nach re. Ihm gegenüber ein Trainer im Mantel mit Gerte. Zwischen beiden











Leipzig, Inv. Nr. T 504 AO:
Triptolemos Maler
Pf 14





CVA Palermo (1)   III H Tf. 19, 4-6
FO: unbekannt
Alabastron, schwarzfigurig
490 - 475 v. Chr.











CVA Bologna (1)  Tf. 6, 1-3
FO: Bologna
Schale/Kylix, rotfigurig
490 - 470 v. Chr.
Bologna, Museo Civico, Inv. Nr. C.179 AO:
3Pf 16
I: Ephebe an Wasserbecken und dorische Säule mit Gebälk. Bekränzt mit Aufsatz vorn (Tettix). Mantel
mit schwarzer Borte.








Krakau, Collections de Cracovie, Inv. Nr. 1211 AO:
Maler der Pariser Gigantomachie
Pf 17









Campano, Museo Campano, Inv. Nr. 220 AO:
Pf 18
A: Zwei Jünglinge. Weitspringer und Diskobol. Re von ihnen Mantelmann mit Knotenstock (Trainer?).
Hinter diesem ein Pfeiler auf Basis Im Hintergrund eine Hacke. Zwei Speere, Zwei Diskusscheiben in
Säcken und aufgehängt ein Aryballos und eine Strigilis.
B: Diskuswerfer zwischen zwei Jünglingen in Mantel, Schuhen und einem langen Knotenstock. Rechts














Kassel Staatliche Kunstslg. , Inv. Nr. T 664 AO:
Erzgießerei-Malers.
Pf 19
I: nackter Athlet nach re. Der Oberkörper ist leicht nach vorne gebeugt. Aryballos in der Hand. aus
diesem gießt er Öl in seine li Hand. Über dem Aryballos eine Aufhängevorrichtung. Vor dem Athleten








Leipzig, Inv. Nr. T 508 AO:
Triptolemos Maler
Pf 20
I: junger Mann eine Schale tragend nach li auf einen mit Ranken geschmückten Krater zu.
A: drei Jünglinge mit Mantel und Stab. Ein Pfeiler auf einstufiger Basis.








Harrow, Inv. Nr. 1864.53 AO:
Colmar-M (Beazley)
4Pf 21
Zwei Athleten und ein Trainer links von einem Pfeiler. Speerwerfer, Weitspringer. Am Boden eine












Florenz, Museo Archeologico, Inv. Nr. PD 265 AO:
Onesimos
Pf 22
I: Palaistrit im Mantel auf Stock gestützt. Schwamm, Aryballos und Strigilis hängen im Bildfeld











Florenz, Museo Archeologico, Inv. Nr. PD 262 AO:
Gruppe des Antiphon-Maler
Pf 23
I: Mantelmann mit Beutel. Re von ihm Becken? Links von ihm Pfeiler.














Geneva, Musée d'Art et d'Histoire , Inv. Nr. 14985 AO:
Maler der Pariser Gigantomachie
Pf 24
Mantelmann zwischen unkanneliertem Pfeiler auf einstufiger Basis und würfelförmigem Objekt.
Pfeiler
Sitzmöbel
CVA Rodi (2)   III i c Tf. 6, 1
FO: Macri Langoni
Schale/Kylix, rotfigurig
480 - 460 v. Chr.
Rodi, Museo Archeologico, Inv. Nr. 12296 AO:
Pf 25
Außen: Faustkämpfer mit Trainer. Auf A li neben dem Kampfpaar Baum und unknnelierter Pfeiler.
Pfeiler
Baum
CVA Rom, Villa Giulia (2) III i c Tf. 34, 1-3
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
480 - 460 v. Chr.
Rom, Villa Giulia, Inv. Nr. 3580 AO:
Nahe  des Lyandros- Malers
5Pf 26
A: Ephebe mit Stab.
B: Ephebe nach re. Hinter ihm Pfeiler darauf sein Gewand. Bewegung ähnelt der eines Diskuswerfers.
Stock
Pfeiler
CVA Madrid (2)  III I c Tf. 13, 7a-b
FO: unbekannt
Kolonettenkrater, rotfigurig
480 - 450 v. Chr.
Madrid, Mus. Arch., Inv. Nr. 11044 AO:
Pf 27
Athlet in Mantel und mit Stab vor einem kannelierten Pfeiler auf einstufiger Basis.
Stock
Pfeiler




Florenz, Museo Archeologico, Inv. Nr. 3992 AO:
Pf 28
I: Zwei jugendliche Athleten. Am li Rand: Pfeiler auf einstufiger Basis. Li Jüngling steht mit Halteres in
den Händen nach re und sieht zum zweiten Jüngling auf. Dieser steht frontal zum Betrachter. Beide
Hände in Hüfte gestützt auf Kopf rotes Band mit aufwärts gerichteter Spitze. (Tettix).
Pfeiler
Halteres




Leipzig, Inv. Nr. T 3591 AO:
Stiefel-Maler
Pf 29
A: li bärtiger Trainer mit Mantel. In der Re: Zwieselrute unter li Achsel Knotenstock. In der Mitte nackter
Jüngling in Rückansicht; der li Arm hängt herab in der re Hand hält er eine Strigilis. Re ein weiterer
Jüngling mit Diskus. Zwischen den Jünglingen ein Baum mit verblassten roten Blättern
B: li ein Trainer mit Zwieselrute. in Mitte Jüngling in der Hand Diskus in Tasche, in der Li ein















Tübingen, Ant. Slg. der Universität, Inv. Nr. S./719 AO:
Stiefelmaler
Pf 30








Wien, Kunsthistorisches Museum, Inv. Nr. 216 AO:
6Pf 31
I: Mann mit Hasen an den Löffeln in Mantel und mit Stock kommt von li zu einem nackten Epheben mit









Musée de Laon, Inv. Nr. 371056 AO:
Peintre d´Ancone
Pf 32
A: zwischen Palmetten Jünglinge in Himation. Re ein Steinsitz (?), li ein Pfeiler (?). An der Wand
hängen Aryballos und Schwamm










Cambridge, Fitzwilliam Museum, Inv. Nr. 32.11 AO:
Maler München Nr. 2660
Pf 33









Bologna, Museo Civico , Inv. Nr. Pell.448 AO:
Pf 34
A: nackter Athlet mit Strigilis, seine Kleidung auf Stuhl oder Pfeiler abgelegt (nicht erhalten).









Malibu, J. Paul Getty Museum, Inv. Nr. 86.AE.242 (no 40) AO:
Maler von Philadelphia 2449
Pf 35
I: Mann mit Knotenstock zwischen Altar und Sitzmöbel(?) hinter ihm hängen Sandalen.
A: drei junge Männer der Mittlere mit Mantel und Stock (Trainer?), die Äußeren nackt. Wendemarke
(Pfeiler).
B: drei Jünglinge wie auf A. der mittlere in Mantel und mit Stock. Li Läufer weiter Schritt. Mi: Jüngling












Schloß Fasanerie, Inv. Nr. - AO:
Tarquinia Maler
7Pf 36
nackter Jüngling mit Aryballos an rotem Riemen. Re kurzer kannelierter Pfeiler, über diesem liegt Tuch.
Pfeiler
Aryballos
CVA Adolphseck (1)  Tf. 41, 5 und 6
FO: Tarent ?
einhenkliger Becher , rotfigurig
470 v. Chr.
Schloß Fasanerie, Inv. Nr. AO:
Brygos Maler
Pf 37
A: Jüngling mit Mantel und Tänie. Läuft mit ausgestreckter Hand dem Jüngling auf B nach. Im Bildfeld
hängen Schwamm, Aryballos und Strigilis. Daneben wohl ein kleiner Halter und ein gleicher
unbestimmter Gegenstand wie auf B.











Altenburg, Staatliches Lindenau Museum, Inv. Nr. AO:
Agathon-Maler (nach Beazley)
Pf 38
I: Ephebe in Chlamys mit Stock nach re. Er trägt Fellmütze (Alopekis) und Schnürstiefel.
A: auf Felsensitz Jüngling mit Mantel und Knotenstock. Zwischen ihm und einem zweiten Jüngling
hängen Astragalsack, Aryballos und Strigilis. In der Mitte ein Pfeiler.
B: li steht ein Mann in Chiton und Schuhen mit Stock nach re. Vor ihm ein Pfeiler. Re hängen Aryballos











Leipzig, Inv. Nr. T 510 AO:
Briseis-Maler
Pf 39
Schulterbild: Schulszene (Musikunterricht). Ganz li Pfeiler mit flachem Sockel. Im Feld hängen





















Wien, Kunsthist. Mus., Inv. Nr. 1093 AO:
Alkimachos-Maler
8Pf 41
Bewaffneter Läufer. Vermutlich vor Start. Hinter ihm ein Startpfeiler.
Pfeiler
Trainer




San Simeon, California, Hearst Coll., Inv. Nr. AO:
Pf 42
I: zwei Speerwerfer in der Palaistra, li Pfeiler, re Strigilis und Aryballos im Feld aufgehängt, am Boden
liegen Halteres.
A: drei Speerwerfer, bärtiger Trainer mit Mantel und Stab. Aulosbläser in langem, mit Kreisen
gemusterten Chiton) Phorbeia (ein um Kopf geschlungenes Band um die Flöte zu halten).












Berlin, Antiquarium, Inv. Nr. 1960.2 AO:
Pistoxenosmaler
Pf 43
A: weibliche Figur mit Flügeln an Baumstamm der aus Geländestreifen wächst
B: Jüngling mit Haarband, Mantel der den Oberkörper freilässt eilt nach re. Li von ihm Stele oder
Pfeiler.
Pfeiler




Schwerin, Staatliches Museum, Inv. Nr. 731 AO:
Lewis-Maler
Pf 44
I: Jüngling mit Strigilis. Li von ihm Steinbank,  re ein Pfeiler.
A: auf  Lehnstuhl sitzend Trainer mit Mantel und Stab. Vor ihm zwei nackte Athleten. Einer mit Strigilis
der andere mit  Speer. Re begrenzt  Pfeiler das Bild. Li im Feld Aryballos, Strigilis und Schwamm.













Berlin Antiquarium, Inv. Nr. F2522 AO:
Villa Giulia Maler
Pf 45
I: Jüngling vor Altar auf seinen Stock gestützt.
Außen: jeweils drei Jünglinge um einen Pfeiler gruppiert.
A: Pfeiler auf Sockel









Leipzig, Inv. Nr. T 551 AO:
Orleans-Maler
9Pf 46
I: Manteljüngling nach li stehend vor einem Pfeiler. Der hohe Sockel des Pfeilers (Kanneluren in
verdünntem Firnis) wird vom li Bildrand überschnitten. Der Jüngling lehnt auf Knotenstock. Im kurzen
Haar eine rote Binde.
Pfeiler
Stock




Leipzig, Inv. Nr. T 3576 AO:
Maler von Louvre G456
Pf 47
Mantelmann stehend neben Pfeiler auf einstufiger Basis.
Pfeiler
CVA Brüssel (2)  III i d Tf. 8, 1 (Rückseite von Tf. 7,4)
FO: unbekannt
Halsamphora, rotfigurig
480 - 460 v. Chr.
Brüssel, Musées Royaux du Cinquantenaire II, Inv. Nr. R 2510 AO:
Pf 48
I: 2 Athleten beim Faustkampf. Am re Bildrand ein Pfeiler (?) angedeutet.
Pfeiler
CVA Brüssel (2)  III i d Tf. 6, 4
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
480 - 460 v. Chr. (?)
Brüssel, Musées Royaux du Cinquantenaire II, Inv. Nr. R 335 AO:
Pf 49
I: Jüngling und Knabe, stehen sich gegenüber. Re  ein Pfeiler auf einstufiger Basis.
Pfeiler




Altenburg, Staatliches Lindenau Museum, Inv. Nr. - AO:
Angular Maler (nach Beazley)
Pf 50
A: Nike hält Zweig in beiden Händen. Tongrundiger Strich vor ihrem Kopf mit unklarer Bedeutung
B: Palaistrit (Mantel, Binde im Haar, Strigilis) stützt sich auf Knotenstock und wendet sich der Nike auf








Altenburg, Staatliches Lindenau Museum, Inv. Nr. 267 AO:
Aischines Maler (nach Beazley)
10Pf 51
A: Jüngling mit Kranz im Haar. Er hält in der li Hand eine Strigilis. Vor ihm ein Pfeiler auf einstufiger
Basis.
B: nach re laufender sich umblickender Jüngling ebenfalls Strigilis in der Li Hand. Vor ihm ebenfalls ein
Pfeiler auf einstufiger Basis.
Strigilis
Pfeiler




Altenburg, Staatliches Lindenau Museum, Inv. Nr. 286 AO:
Pf 52
I: Nackter Jüngling mit Strigilis. Vor einem Pfeiler auf Basis.
Pfeiler
Strigilis




Leipzig, Inv. Nr. T 506 AO:
Akestorides-Maler
Pf 53
Ein Jüngling steht mit Strigilis vor einem Pfeiler auf dem sein Gewand liegt. Er schabt sich.
Strigilis
Pfeiler




Cambridge, Fitzwilliam Museum, Inv. Nr. AO:
Akestorides-Maler
Pf 54
Nackter Athlet nach li mit Strigilis in der Hand hinter ihm Pfeiler auf einstufiger Basis.
Pfeiler
Strigilis




Oxford, Ashmolean Museum, Inv. Nr. 304 AO:
Pf 55
A: bärtiger Mann mit Mantel um Hüfte, auf Stab gestützt. Vor ihm kannelierter Pfeiler auf einstufiger
Basis hinter ihm im Feld Schwamm, Aryballos und Strigilis








Florenz, Museo Archeologico , Inv. Nr. 4021 AO:
11Pf 56
Läufer beim Start, Gesichtszüge abgewittert. Hinter ihm eine Säule, oder aber ein Pfeiler.
Pfeiler




Bosten, früher Neapel, Inv. Nr. AO:
Penthesilea Maler
Pf 57
A: nackter Athlet mit Strigilis nach re. Vor ihm Pfeiler auf einstufiger Basis, darüber liegt sein Gewand.
Im Bildfeld aufgehängt: Aryballos.








Verona, Museo del Teatro Romano , Inv. Nr. 55 Ce AO:
Pf 58
A: nackter Jüngling mit Siegerpalme in der li Hand. Schreitet auf einen Manteljüngling zu, zwischen
ihnen Pfeiler.
B: Manteljüngling mit Stock.
Pfeiler
Stock




Wien, Kunsthistorisches Mus., Inv. Nr. 1022 AO:
Pf 59
Atalante. Neben ihr ein Pfeiler auf einstufiger Basis, darüber Sportlerutensilien (Aryballos und Strigilis)









Paris, Louvre, Inv. Nr. CA 2259 AO:
Euaios-Maler
Pf 60
Zwei nackte Athleten, der re stehende hält eine Strigilis. Zwischen ihnen Pfeiler.
Pfeiler
Strigilis




Genova-Pegli, Museo Civico d'Archeologia Ligure, Inv. Nr. 1179 AO:
12Pf 61
I: Nach re blickender nackter Jüngling in Vorderansicht. In der li Hand ein Stab oder Speer. Li vom








Altenburg, Staatliches Lindenau Museum, Inv. Nr. AO:
Maler von Oxford (nach Beazley)
Pf 62
I: nackter Jüngling (Athlet?) und Mantelmann mit Stab (Trainer?), zwischen ihnen Pfeiler auf einstufiger
Basis. Der junge Athlet li  hält Strigilis.
A: fünf Männer. In Mitte Trainer in Mantel jeweils zwei nackte Athleten zu beiden Seiten von ihm. Als
Attribute erscheint: Strigilis.










Edinburgh,National Museums of Scotland, Inv. Nr. 1,9565e+12 AO:
Pf 63




CVA Paris, Musée National Rodin (1)  Tf. 24, 7-8
FO: unbekannt
Skyphos, rotfigurig
450 - 410 v. Chr.
Paris, Musée National Rodin, Inv. Nr. TC 40 AO:
Pf 64








Leiden Rijksmuseum van Oudheden, Inv. Nr. PC92 AO:
Maler von Heidelberg 209
Pf 65
A: Jüngling in Mantel auf Knotenstock gestützt vor einem Pfeiler.
B: stehender Jüngling im Mantel mit roter Haarbinde und Knotenstock.
Pfeiler
Stock




Mainz, Universität, Inv. Nr. 114 AO:
Maler des Würzburger Kamels
13Pf 66
I: nackter Jüngling in Ausfallschritt nach re. In der Re Speer. Re Pfeiler auf einstufiger Basis.
A: Zwei Jünglinge. Li sitzt auf Stufensockel des Pfeilers nach re. Der re nackte Jüngling in sprechender
Gebärde zu dem Sitzenden blickend hält zwei Speere in der li Hand.
B: Zwei Athleten und ein Pfeiler. Der Li ist im Begriff sich mit der über den Kopf gehobenen Strigilis die









Berlin, Antikenslg., Inv. Nr. F 2728 AO:
Frühwerk des Aison unter Einfluss des Kodros-Malers
Pf 67








Amsterdam,Allard Pierson Museum, Inv. Nr. 622 AO:
Borden Wood Maler.
Pf 68
I: Zwei stehende Manteljünglinge. Rechts steht niedriger Pfeiler.
Pfeiler




Leipzig, Inv. Nr. T 3584 AO:
Veji-Maler
Pf 69
A: Zwei Jünglinge sich gegenüber stehend, dazwischen eine Pfeiler.
Der Li hält eine Strigilis.








München, Mus. Ant. Kleinkunst, Inv. Nr. - AO:
Hasselmann Maler
Pf 70






Oxford, Ashmolean Museum, Inv. Nr. 288 AO:
14Pf 71
A: Jüngling nach re auf einem Schemel sitzend. Hält einen Lorbeerzweig in der Hand.
B: Junge nach re über Pfeiler gebeugt.
Sitzmöbel
Pfeiler




Athen Benaki Mus., Inv. Nr. 31619 AO:
Kreis des Penelope-Malers
Pf 72








Florenz, Museo Archeologico , Inv. Nr. 3937 AO:
Maler von London E113
Pf 73
A: Zwei Athleten, nackt. der eine rennt mit vorgestreckten Armen nach re, der andere steht auf Dikella
gestützt. Re hinter ihnen Pfeiler auf zweistufiger Basis.
B: Manteljüngling mit Scherpe in der Hand.
Dikella
Pfeiler




Leiden, Rijksmuseum van Oudheden, Inv. Nr. KvB 60 AO:
Pf 74
I: junger Athlet stehend nach li vor Pfeiler.Halteres in den Händen. Auf dem Pfeiler ein kleines weißes
Objekt.
A: zwei Jünglinge. Der li in Himation schaut auf den Re, der in Starterposition an einem Pfeiler steht.
Zwischen ihnen hängen Schwamm Aryballos Strigilis.
B: zwei Athleten nackt, der li hat beide Hände nach vorne ausgestreckt, der Rechte lockert mit der











Leiden, Rijksmuseum van Oudheden, Inv. Nr. GNV 71 AO:
Pf 75




CVA Karlsruhe (3)  Tf. 43, 3-5
FO: unbekannt
Oinochoe, rotfigurig
430-420  v. Chr.
Karlsruhe, Badisches Landesmuseum, Inv. Nr. B 35 AO:
Persephone-Malers
15Pf 76





CVA Oxford (1) Tf. 24, 1
FO: Vulci
Glockenkrater, rotfigurig
430-420  v. Chr.
Oxford, Ashmolean Museum, Inv. Nr. 1922.8 AO:
Kleophon-Maler
Pf 77








Karlsruhe, Badisches Landesmuseum, Inv. Nr. B 776 AO:
Kodrosmaler
Pf 78
I: zwei einander zugewandte, weiß bekränzte Athleten. Einer hält eine Strigilis.








Karlsruhe, Badisches Landesmuseum, Inv. Nr. 69/35a AO:
att rf Schale (Frgt.) Eretria Maler
Pf 79
A: Palaistrit mit Strigilis gegenüber einem bärtigen, auf Stock gestützten Mantelmann. Zwischen ihnen
ein Pfeiler. Darüber hängt ein Sack.








München, Mus. Ant. Kleinkunst, Inv. Nr. - AO:
Pf 80
Manteljüngling vor Pfeiler mit Strigilis in der Hand.
Pfeiler
Strigilis




München, Mus. Ant. Kleinkunst, Inv. Nr. 2355 AO:
16Pf 81
A: Abschiedszene.
B: Nackter Jüngling mit Strigilis, zwischen zwei Jünglingen in Mantel. Alle haben weiße Haarbinden;
rechts Pfeiler.
Pfeiler




Wien, Kunsthistorisches Mus., Inv. Nr. 984 AO:
Pf 82
Zwei nackte Athleten und ein Trainer mit Stab in Mantel zwischen zwei Pfeilern.beide Athleten dem









Rom, Musei Capitolini, Inv. Nr. 174 AO:
Pf 83








Verona, Museo del Teatro Romano , Inv. Nr. 56 Ce AO:
Pf 84
A: Bekränzung eines Athleten durch Nike.




CVA Wien (2) Tf. 82, 1-4
FO: Nola
unbestimmte Amphora, rotfigurig
430 - 410 v. Chr.
Wien, Kunsthist. Mus., Inv. Nr. 769 AO:
Pf 85
A; Meleager und der Eber.
B: Jüngling in Mantel mit ausgestreckter Re auf einen Pfeiler zuschreitend.
Pfeiler




Wien, Kunsthist. Mus., Inv. Nr. 781 AO:
17Pf 86
Pfeiler und Louterion in unbestimmtem Ambiente.
Wasserbecken
Pfeiler




Bologna, Museo Civico, Inv. Nr. Pell. 300 AO:
Pf 87
Auf tongrundiger Linie stehend nackter Palaistrit vor einer Zielsäule, bzw. Pfeiler nach li. In erhobenen




CVA Kassel (1)  Tf. 41, 3
FO: unbekannt
Kanne mit Kleeblattmündung, rotfigurig
420 v. Chr.
Kassel, Staatliche Kunstslg. , Inv. Nr. T 376 AO:
Pf 88
Athlet mit Speer hinter ihm Pfeiler auf zweistufiger Basis.
Pfeiler
Speer




Oxford Ashmolean Museum, Inv. Nr. 306 AO:
Pf 89
Außen: Männer und Jünglinge in einer päderastischen Szene. Aryballos, Schwamm und Strigilis





CVA Rom, Villa Giulia (2)  III i c Tf. 30, 1-2
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
Rom, Villa Giulia, Inv. Nr. 916 AO:
Pf 90
nackter Athlet mit Strigilis vor Pfeiler. Über dem Pfeiler ein weißes rundes Objekt.
Pfeiler
CVA Oxford (2) Tf. III i 52, 2
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
420 - 410 v. Chr.
Oxford, Ashmolean Museum, Inv. Nr. 1927.72 AO:
Innenbild Maler von London E113
18Pf 91
I: Zwei nackte Jünglinge im Gespräch. Zwischen ihnen Pfeiler auf Basis. Der Li hält eine Strgilis.
A: Drei Jünglinge. Der Li hält in der re Hand eine Strigilis.
B: Li Jüngling in Mantel. Am re Unterarm hängt ein Aryballos. Ihm gegenüber nackter Jüngling mit









Gotha, Schloßmuseum, Inv. Nr. Z.V. 2071 AO:
Schacky-Maler
Pf 92
I: Läufer nach re. hinter ihm Pfeiler.









Kopenhagen, Musée National, Inv. Nr. 3847 AO:
Pf 93
Zwei Manteljünglinge sich gegenüber stehend. Zwischen ihnen Pfeiler.
Pfeiler




Paris, Musée National Rodin, Inv. Nr. 973 AO:
Pf 94
A: Opferszene. Vor einer bärtigen, ithyphallischen Hermesherme im Schrein.
B: Zwei Manteljünglinge um einen Pfeiler. Der Re hält einen langen Stab, der Li eine Strigilis. Hinter
ihm hängt ein deformierter, mit Kreuz versehener Diskus (oder ein Paar Halteres?).











Kiel Kunsthalle, Antikenslg., Inv. Nr. B 54 AO:
Nikiasmalers (nach Beazley)
Pf 95
Stehender Springer ohne Gewichte (?). Personifikation der Nike fliegt von re herbei. Ein Pfeiler steht
zwischen den Figuren im Hintergrund.
Pfeiler
Strigilis




Paris, Musée du Louvre, Inv. Nr. Louvre G 502 AO:
19Pf 96




CVA Paris, Musée du Louvre (8)  III I d Tf. 36, 3
FO: unbekannt
unbestimmte Amphora, rotfigurig
400 - 390 v. Chr.
Paris, Musée du Louvre, Inv. Nr. G 379 AO:
Pf 97
A: Zwei Epheben. Der Li stützt sich auf Pfeiler. Aryballos und Strigilis angegeben.




CVA Paris, Musée du Louvre (8) III I d Tf. 47, 7; 9
FO: unbekannt
Pelike, rotfigurig
400 - 390 v. Chr.
Paris, Musée du Louvre, Inv. Nr. G 540 AO:
Pf 98
A: Zwei nackte Jünglinge, einer mit Strigilis. Zwischen ihnen Pfeiler auf einstufiger Basis.
B: Zwei Mantelmänner. Zwischen ihnen Pfeiler auf einstufiger Basis.
Pfeiler
CVA Paris, Musée du Louvre (8)  III I d Tf. 48, 1-2
FO: unbekannt
Pelike, rotfigurig
400 - 390 v. Chr.
Paris, Musée du Louvre, Inv. Nr. M 85 AO:
Pf 99
A: Zwei Athleten, einer hält Strigilis der andere Aryballos.
B: Zwei Athleten, der eine scheinbar kurz vor dem Sprung. Zwischen ihnen Pfeiler? Über ihnen




CVA London British Museum (4)  III H e Tf. 31, 6
FO: unbekannt
Skyphos, rotfigurig
400 - 330/20 v. Chr.
London, Brit. Mus., Inv. Nr. 181474525 AO:
F. B. Group
Pf 100
Drei nackte Jünglinge. Dazwischen zwei niedrige Pfeiler.
Pfeiler
CVA Wien (3) Tf. 131, 1-4
FO: unbekannt
unbestimmter Krater, rotfigurig
400  v. Chr.
Wien, Kunsthistorisches Mus., Inv. Nr. 933 AO:
nahe Budapest Gruppe
20Pf 101








Wien, Kunsthistorisches Mus., Inv. Nr. 935 AO:
Pf 102
Drei Manteljünglinge zwischen ihnen zwei Pfeiler. Diskus in der Hand des Li?
Pfeiler
Diskus




Wien, Kunsthistorisches Mus., Inv. Nr. 624 AO:
Black Thyrsos-Maler
Pf 103
Drei Manteljünglinge zwischen ihnen zwei Pfeiler. Diskus in der Hand des Li?
Pfeiler
Diskus




Wien, Kunsthistorisches Mus., Inv. Nr. 801 AO:
Black Thyrsos-Maler
Pf 104
A: Drei nackte Jünglinge, der eine auf seinem Gewand sitzend, Strigilis in der Re. Zwischen ihm und
seinem Gegenüber ein niedriger Pfeiler. Darüber Ball mit Kreuz (?), den der stehende an Band zu
halten scheint (Aryballos?). Der Li auf Stock gestützt.









Wien, Kunsthist. Mus., Inv. Nr. 832 AO:
Pf 105
A: Zwei Silene mit zwei sitzenden Mänaden.




CVA Braunschweig (1) Tf. 22, 3-5
FO: unbekannt
Glockenkrater, rotfigurig
390 - 380 v. Chr.




A: Nike zwischen zwei nackten Palaistriten. Pfeiler.
B: Mänade und Diskusträger.
Pfeiler
Diskus
CVA Wien (1)  Tf. 29
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
390 - 350 v. Chr.
Wien, Kunsthistorisches Museum, Inv. Nr. 91 AO:
Pf 107
A: jugendlicher Pygmaios mit Tierfell.




CVA Wien (2)  Tf. 85, 4
FO: unbekannt
Pelike, rotfigurig
390 - 350 v. Chr.
Wien, Kunsthist. Mus., Inv. Nr. 3221 AO:
Pf 108
Mantelmänner. Pfeiler, Strigilis, Diskusscheiben, Aryballoi.
Strigilis
Pfeiler
CVA Wien (1)  Tf. 34, 7; 8; 10
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
390 - 300 v. Chr.
Wien, Kunsthistorisches Museum, Inv. Nr. 165 AO:
att rf Schale
Pf 109
I: Athlet mit Speer. Hinter ihm Pfeiler auf einstufiger Basis.
Pfeiler
Speer
CVA Campano (2) III i Tf. 22, 4
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
390 - 300 v. Chr.
Campano, Museo Campano , Inv. Nr. 238 AO:
Pf 110




CVA Wien (3)  Tf. 130, 1-4
FO: unbekannt
unbestimmter Krater, rotfigurig
380 - 370  v. Chr.




B: Zwei stehende Jünglinge im Mantel zur Seite eines Pfeilers. Der Re hält eine große, mit Kreuz und
Punkten gemusterte Scheibe (Diskus?). Darunter frei im Raum eine helle Scheibe mit schwarzem
Mittelpunkt. Von oben gesehener Aryballos? Diskus
Aryballos
Pfeiler
CVA Stuttgart (1)  Tf. 33, 1-2
FO: unbekannt
Glockenkrater, rotfigurig
380 - 350 v. Chr.
Stuttgart, Württembergisches Landesmus., Inv. Nr. Kas132 AO:
Pf 112
A: nicht gut erhalten. Komposition von drei Figuren.








Moskau, Pushkin State Museum of Fine Arts , Inv. Nr. F-1119 AO:
Black-Thyrsos-Maler
Pf 113
A: Eros und Mänade.
B: Zwei Jünglinge in langem Mantel im Gespräch, der eine hält seine Strigilis hoch. Zwischen ihnen ein
Pfeiler.
Über den Henkeln jeweils ein Altar. Pfeiler
Altar
Strigilis




Mainz, Universität, Inv. Nr. 179 AO:
Pf 114
Zwei Manteljünglinge. Zwischen ihnen Pfeiler. Der Li hält einen eiförmigen Gegenstand (Diskus?).
Pfeiler




Wien, Kunsthistorisches Mus., Inv. Nr. 459 AO:
Pf 115
Zwei Männer. Der linke nackt und evtl. einen Diskus haltend. Der Re in Mantel und auf Stock gestützt.








Como, Civico Museo Archeologico 'Giovio' , Inv. Nr. C.45 AO:
23Pf 116
A: Zwei Männer sich gegenüber. Einer im Mantel und ein nackter Athlet mit Aryballos.








Ullastret, Musée Monographique, Inv. Nr. 3384 AO:
Pf o. Nr.
Ähnlich wie auf den PPA´s steht hier Athena Promachos auf A: vor einer niedrigen Säule, auf der ein
Hahn steht und auf B: vor einem Pfeiler.
Athena jeweils nach li zwischen Palmetten.
Pfeiler




Amsterdam,Allard Pierson Museum, Inv. Nr. 3484 AO:
B 1
A: Musikunterricht.









Paris, Musée du Louvre, Inv. Nr. F264 AO:
B 2
A: zwei Athleten und ein Trainer. Diskuswerfer und Läufer.







CVA Kopenhagen (3) III H Tf. 105, 3a-b
FO: Campana
Halsamphora, schwarzfigurig
525 - 500 v. Chr.
Kopenhagen, Musée National, Inv. Nr. Chr. VIII 806 AO:
B 3
A: Achilles und Ajax.









Toledo, Museum of Art, Inv. Nr. 63.26 AO:
Rycroft-M.
24B 4
A: Boxer zwischen wartendem Athlet (?) und Trainer (?); im Feld ein Baum.
B: Athleten. Ein Diskobol, nackt. Ihm gegenüber ein weiterer Athlet, nackt. Hinter der Gruppe ein






CVA London, British Museum (4)  III H e Tf. 67, 1a-b
FO: Vulci
Halsamphora, schwarzfigurig
520 - 500 v. Chr.
London, Brit. Mus., Inv. Nr. B271 AO:
B 5
A: Vier bekränzte Frauen hantieren vor Säulenhalle und einem Opfertisch mit Weingefäßen.
Gebäudedarstellung: drei dorische Säulen mit Gebälk.
B: Faustkämpfer, Aulosbläser und Trainer. Vom re Bildrand her ragen Äste eines Strauchs ins Bild.










München, Antikenslgen., Inv. Nr. 1538 AO:
B 6
A: Baum mit weißen Blüten. Zu beiden Seiten dieses Baumes Springer mit Halteres. Einer hockt der
andere steht. Ein Aulosbläser. Zwei Gymnasten rahmen das Bild, sie halten eine Gerte in der Re.
B: ebenfalls vor einem dünnen Bäumchen wie auf der Vorderseite spurten zwei Läufer nach re. Zu











Basel, Antikenmuseum, Inv. Nr. BS 1906.294 AO:
Acheloos Maler
B 7
A: Herme und Altar, Aulosbläser.
B: sitzender Mann unterrichtet einen Jungen. Außenbereich, denn er sitzt auf Felsen und es ist ein








Oxford, Ashmolean Museum, Inv. Nr. 305 AO:
B 8
I: Manteljüngling. Ausgestreckten re Arm auf Stock gestützt. Der li Arm unter Mantel angewinkelt. Im
Haar Tänie mit aufgerichteter Spitze (Tettix).
A: Szene im Freien. Durch Baum kenntlich gemacht. Der dritte Jüngling sitzt auf einem Hocker.
B: zwischen zwei der Manteljünglinge hängen Schwamm und Strigilis. Der dritte sitzt auf Hocker nach










Leipzig, Inv. Nr. T 3592 AO:
Art des Antiphon-M., Töpfer: Euphronios
25B 9
I: nackter Athlet an Wasserbecken mit Sandalen in der Hand und Binde im Haar.
A: Badeszene. Baum im Hintergrund. Aryballos am Handgelenk eine Athleten.











Florenz, Museo Archeologico, Inv. Nr. PD 269 AO:
B 10
A: vier Mantelmänner. Wasserbecken. Hinter diesem ein Baum mit Sportlerutensilien in den Ästen.











Brüssel, Musées Royaux du Cinquantenaire II, Inv. Nr. A 11 AO:
Syriskos-M. ?
B 11
I: Jüngling der einen weit ausgebreiteten Mantel hält.
A: zwei Jünglinge. Zwischen ihnen auf stufenförmigen Basis eine ithyphallische Herme. Im Raum
hängend Schwamm Aryballos und Strigilis. Re ein Baum. Unter dem Henkel ein Altar.
B: ithyphallische Herme. Re daneben hängt Schwamm, Aryballos und Strigilis. In der Mitte großes
















Hauptbildfeld: Brunnenhausszene. Waschen im Brunnenhaus. Die Szene ist in einem Hain vorgeführt.
Athleten haben ihre Kleidung an die Äste eines Baumes gehängt. Wasser fließt aus zwei











Leiden, Rijksmuseum van Oudheden, Inv. Nr. PC63 oder e.28 AO:
Antimenes Maler
B o. Nr.
A: Held gegen Gigant? (Herakles?) bei Ringkampf gezeigt.
B: Dionysos zw. Zwei Mänaden.
Baum




Musée de Laon, Inv. Nr. 37978 AO:
26B o. Nr.
Theseus und Cercyon kämpfend. Im Hintergrund Naturangabe. Bäume in denen die Kleidung der
kämpfenden hängen.
Baum




Paris, Musée du Louvre, Inv. Nr. Louvre G 104 AO:
B o. Nr.
A: Silen in Himation und Stab in der Hand; sitzt auf Felsen. Um den Kopf eine Binde. Li von ihm ein
dünnes Bäumchen, vor ihm ein würfelförmiger Gegenstand. Über ihm ein Paar Sandalen (?).













Musée de Laon, Inv. Nr. 371033 AO:
Zephyros-Maler
S 1
I: Nackter Athlet in Rückansicht. Seine Kleidung liegt li von ihm zusammengerollt auf einem








Paris, Musée du Louvre, Inv. Nr. G 38 AO:
Malers von Louvre G 36
S 2
Trainer nach re. Bekleidet mit Himation, das rechte Schulter und Brust frei lässt. Er hält Speer und
Stock. Speerwerfer mit erhobenem Sportgerät nach li.Aulosbläser nach re. Vor ihm stecken drei
Speere leicht nach re geneigt im Boden. Vor einem Diskuswerfer steht ein Stuhl (evtl. Klappstuhl) auf













Amsterdam, Allard Pierson Museum, Inv. Nr. 3741 AO:
Gela-Maler
S 3
Palaistraszene mit ionischen Säulen.
















München, Antikensammlung, Inv. Nr. 2637 AO:
Panaitosmalers (Onesimos)
27S 4






Pflug 2006, 195, Abb. 7
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
490 - 480 v. Chr.
Basel, Slg. H. A. Cahn, Inv. Nr. 102 AO:
Erzgießerei-Maler
S 5
A: An beiden Seiten Säulen mit sehr breiten dorischen Kapitellen. Gebälk angedeutet. Speere lehnen
an den Wänden. Außerdem hängen Strigilis, Aryballos, Diskus in seiner Halterung und ein Hase im

















Kopenhagen, Thorvaldsen Museum, Inv. Nr. 112 AO:
Brygos-M.
S 6
I: Ephebe in Mantel auf Stuhl mit Leier. Vor ihm eine dorische Säule mit Gebälk und Stylobat. im









Florenz, Museo Archeologico, Inv. Nr. 3911 AO:
Innenbild, Brygos
S 7
A und B: Palaistraszenen.









Florenz, Museo Archeologico, Inv. Nr. PD 54 AO:
Telephos-Maler
S 8
A und B: Palaistraszenen.





CVA Bologna (1)  Tf. 8, 1-3
FO: Bologna
Schale/Kylix, rotfigurig
470-450 v. Chr. (?)
Bologna, Museo Civico, Inv. Nr. C.176 AO:
Penthesile-Maler
28S 9
A und B: Palaistraszenen mit Athleten und Trainern.
A: Faustkampf, im Hintergrund eine ionische Säule.
B: Athleten, Sportlerutensilien als Attribute im Bildfeld. Außerdem Sandalen. In den Händen der















Athen, National Museum, Inv. Nr. 12461 AO:
Penthesilea-Malers
S 10
A und B: Palaistraszenen.
A: als Attribute sind Sportlerutensilien angegeben.













Athen, National Museum, Inv. Nr. 17902 AO:
S 11
I: Jüngling in Himation am Wasserbecken. Himation über Hinterkopf gezogen. Re von ihm eine











London, British Museum, Inv. Nr. 186410781 AO:
Triptolemos Maler
S 12









Como, Civico Museo Archeologico 'Giovio' , Inv. Nr. C.42 AO:
Innenbild
S 13
I: zwei Manteljünglinge, einer sitzend. Im Bildfeld hängen Sandalen.








Geneve, Musée d'Art et d'Histoire , Inv. Nr. 14994 AO:
Maler von London D12
29S 14
A: Zwei stehende Jünglinge vor einem bärtigen Mann. Alle drei in Mäntel gehüllt. Die Äußeren tragen
weiße Kränze, der Mittlere ein weißes Band im Haar. Zwischen den Beiden Jünglingen eine Säule mit
Gebälk. Der bärtige hält dem ihm gegenüberstehenden Jüngling ein Säckchen hin, der li Jüngling hält
Stock.








Stuttgart, Württembergisches Landesmus., Inv. Nr. Kas138 AO:
Maler von London D12, Nahe Penthesilea-Maler
S 15
I:  Zwei Männer in Mantel, einer Sitzt auf Lehnstuhl. Zwei Sandalen an der Wand.
A und B: Junge zwischen Männern und Jugendlichen. An der Wand ein Sack. Auf A erscheint zudem








Amsterdam, Allard Pierson Museum, Inv. Nr. 8211 AO:
Maler von London D12
S 16
I: zwei stehende Mantelmänner.
A: Vier Athleten. Als Attribute erscheinen Strigiles. In der Bildmitte befindet sich eine Säule.
B: ebenfalls vier Athleten. Strigilis als Attribut. In Bildmitte ebenfalls eine Säule.
Säule
Strigilis




Leipzig, Antikenmuseum der Universität, Inv. Nr. T 707 AO:
Nähe Koropi-M.
S 17
A und B: jeweils eine Figur.
A: Jüngling in Himation gehüllt vor einer dorischen Säule.
B: Jüngling nach links mit Börse in der Hand (?). Hinter ihm Halteres
Säule
Halteres
CVA Madrid (2)  III I c Tf. 24, 2a-b
FO: unbekannt
unbestimmte Amphora, rotfigurig
430 - 410 v. Chr.
Madrid, Museo Arqueologico Nacional, Inv. Nr. 32671 AO:
S 18








Paris, Palais des Beaux - Arts, Collection Dutuit, Inv. Nr. 328 AO:
30S 19
A: Symposion.
B: Drei Mantelmänner. Einer hält eine Strigilis. Zwischen ihnen eine Säule.
Säule




Bologna, Museo Civico, Inv. Nr. Pell. 308 AO:
S 20
A: Symposion.
B: Drei Männer in Mantel. Im Hintergrund Säule mit Gebälk. Einer trägt Tympanon oder Diskus.








Torino, Museo di Antichita, Inv. Nr. 4701 AO:
S o. Nr.
Frauenbadeszene. Vier weibliche Personen, darunter eine Schwimmende, eine Springende und eine
sich einölende. Die Vierte verlässt die Szene nach rechts.
Säule
Boardman 1981, S. 23, Abb. 4
FO: unbekannt
Bauchamphora, rotfigurig
530 - 510 v. Chr.
Paris, Musée du Louvre, Inv. Nr. Louvre F203 AO:
Andokides-Malers
S o. Nr.
A und B: Pferderennen. Evtl. ein Kampfrichter zu sehen. Säulenstellung im Hintergrund.
Säule
Kampfrichter




Berlin, Antiquarium, Inv. Nr. - AO:
Pistoxenosmaler
S o. Nr.
A: Junge führt Pferd. Im Hintergrund ionische (?) Säule mit Gebälk und Plinthe. Li vom Pferd ein
Mantelmann mit Stock. Im Bildfeld: Halteres und Strigilis.
B: Drei Männer in Mänteln. Der Mittlere trägt Petasos und Stab (Speere?) die beiden rahmenden
Männer sind bärtig und jeweils auf Stock gestützt. Zwischen dem Mittleren und dem Rechten eine











Leiden, Rijksmuseum van Oudheden, Inv. Nr. PC 93 AO:
Maler Akropolis 356
31S o. Nr.
A: Frauenbad. Gemach durch kannelierte dorische Säule mit gebauchtem Echinus angedeutet. Vier
nackte Frauen, davon zwei am Louterion. Frauen beim Bad in ähnlicher Darstellungsart wie Männer.
Mit Sportlerutensilien. Eine hält  Strigilis in die Höhe.









Wien, Kunsthistorisches Museum, Inv. Nr. 2166 AO:
von Beazley dem Maler von Tarquinia 707 zugewiesen
S o. Nr.
Frauenbadeszenen innen und Außen.
I: Frau an Louterion. Rechts dorische Säule, links Wasserbecken über Becken Schwamm und
Aryballos.






CVA  Goluchow (1)  III i d Tf. 36, a-d
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
450 - 400 v. Chr.
Goluchow, Musée Czartoryski, Inv. Nr. 83 AO:
Stiefel-Maler
SiM 1
sechs Athleten im Spreizlauf.





565 - 530 v. Chr.
Genf, Inv. Nr. - AO:
SiM 2
Auf der Schulter: Kurzstreckenlauf. Zuschauern und sitzendem Schiedsrichter. Das Göttinger Frgt.
überliefert den vorderen siegreichen Läufer . Auf dem Pariser Frgt. folgen ihm drei weitere Läufer. Eine
Person sitzt auf einem würfelförmigen Hocker.
Auf Gefäßkörper: Viergespann nach rechts.
Sitzmöbel
Kampfrichter




Göttingen, Inv. Nr. K250 AO:
SiM 3
14 Figuren, alle nackt, darunter auch eine Frau (mit weißer Haut gekennzeichnet) ansonsten Männer
und ein Ephebe. Einige tragen Tiere. Der Ephebe ist hier durch seinen, in der Hand an einem Band
getragenen Aryballos gekennzeichnet. In der anderen hält er eine Kranz. Auf der Seite, auf welcher er









Paris, Musée du Louvre, Inv. Nr. A 479 AO:
Amasis
32SiM 4
Athleten (Läufer beim Start, Boxer od. Pankratiast, Speerwerfer, Diskuswerfer).  Zwischen ihnen ein




Gardiner 1930, Abb. 21
FO: Vulci
Schale/Kylix, rotfigurig
525 - 510 v. Chr.
London, Britsh Museum, Inv. Nr. E6 AO:
Pheidippos
SiM 5
Athlet und Trainer(?). Auf einem Stuhl sitzt ein Mantelmann (Trainer oder Zuschauer?).
Sitzmöbel
Speer




Agrigent, Museo Archeologico Nazionale , Inv. Nr. C 794 AO:
SiM 6
Ein Sieger, der von einem Kampfrichter mit Siegerbinden bekränzt wird. Der Kampfrichter sitzt auf
einem Klappstuhl (Diphros Okladia).
Sitzmöbel
Kampfrichter
Gardiner 1930, Abb. 208
FO: unbekannt
Amphora von Panathenäischer Form, schwarzfigurig
520 v. Chr.
London, Brit. Mus., Inv. Nr. London B. 138 AO:
SiM 7








Karlsruhe, Badisches Landesmuseum, Inv. Nr. B 120 AO:
SiM 8
Vier Knaben mit Speeren, Mäntel um Arm, Hüften oder den ganzen Körper geschlungen. Ein Knabe ist
nackt, drei stehen, einer sitzt.
Speer
Sitzmöbel




Bochum, Inv. Nr. - AO:
Little-Lion-Klasse
33SiM 9
Szene aus dem Apodyterion. Li.: ein Junge entfernt einen Dorn aus dem Fuß eines Jünglings. ein
zweiter Jüngling gießt Öl aus Aryballos in seine Hand. Ein dritter Athlet entkleidet sich, daneben ein




Gardiner 1930, Abb. 44
FO: Capua
Kelchkrater, rotfigurig
510- 470 v. Chr.
Berlin, Staatliche Museen, Inv. Nr. Berlin 2180 AO:
Euphronios
SiM 10





CVA Athen (1) III i c Tf. 10, 1
FO: Eretria
Lekythos, rotfigurig
500 - 490 v. Chr.
Athen, National Museum, Inv. Nr. 1305 AO:
SiM 11
I: sitzender Athlet. Halbnackt nach re auf einem Stuhl (Diphros) sitzend. Knotenstock in der Li.









Basel, Antikenmuseum, Inv. Nr. BS 471 AO:
Apollodoros
SiM 12
Drei Jünglinge. Alle halten Speer und haben ein Himation entweder um Schulter oder Hüfte
geschlungen. Der Mittlere sitzt auf eckigem Sitz.
Sitzmöbel
Speer




Leiden, Rijksmuseum van Oudheden, Inv. Nr. PC58 AO:
Hound and Hare Group
SiM 13
I: sitzender Mann und Junge.auf Stuhl des Mannes zickzackverziertes Kissen. Ein Junge bringt dem
Mann einen Korb.
Außen: Männer und Jünglinge.
A: Drei Männer und ein Jüngling sitzend auf Stühlen und Klappstühlen.Palaistritengerät zwischen
ihnen.











London, British Museum, Inv. Nr. 184311344 AO:
Makron
34SiM 14








Oxford, Ashmolean Museum, Inv. Nr. 1911.621 AO:
Stil ähnlich dem Douris oder Apollodoros
SiM 15






CVA Wien (1)  Tf. 14, 1-2
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
490 - 480 v. Chr.
Wien, Kunsthistorisches Museum, Inv. Nr. 3698 AO:
Makron
SiM 16
I: Ephebe in Mantel gehüllt nach re geneigt, Hand vorgestreckt beugt sich zu etwas nicht erhaltenen





CVA Den Haag (2)  III i c Tf. 10, 4
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
490 - 475 v. Chr.
Den Haag, Musée Scheurleer, Inv. Nr. 2262 AO:
SiM 17
I: Jüngling, Sandale anlegend. Auf Schemel sein Mantel. Darüber hängen Schwamm und Aryballos. Re
Louterion mit daran angelehntem Knotenstock.
A-B: Schulunterricht. Auf jeder Seite zwei Paare Lehrer und Schüler. Rechts ein sitzender Mann als
Zuschauer der Szene. Nur der Lehrer mit der Schriftrolle (A) sitzt auf einem Lehnstuhl die anderen auf












Berlin, Antiquarium, Inv. Nr. 2285 AO:
Douris
SiM 18
A-B: je fünf Männer im Gespräch. Alle bekränzt und mit Mantel bekleidet.





CVA Berlin, Antiquarium (2)  Tf. 90, 1-4
FO: Vulci
Schale/Kylix, rotfigurig
480 v. Chr. (um)
Berlin, Antiquarium, Inv. Nr. F 2292 AO:
Makron
35SiM 19
I: ein Jüngling sitzt nach re auf einem Hocker mit gestreiftem Kissen. Um Unterkörper Mantel mit
schwarzem Saum geschlungen. Re Unterschenkel streckt er über ein Becken das am Boden steht. In
der Hand hält er einen Schwamm, um sich das Bein zu waschen. Mit der ausgestreckten Li stützt er
sich auf einen Knotenstock. Im Haar ein rotes Band, aufgehängt eine Flötentasche und Aryballos und











Leipzig, Inv. Nr. T 525 AO:
Brygos-Maler
SiM 20
I: Bärtiger Athlet, in re Hand Strigilis. Tongrundige Binde mit Spitze vorne und abstehendem Ende auf









Tübingen, Ant. Slg. der Universität, Inv. Nr. S./10 1559 AO:
Erzgießerei-Maler
SiM 21
I: sitzender bärtiger Mann vor einem Altar. Himation mit schwarzen Borten. Hält Phiale über Altar
(Libationsszene?). Im Feld re hängt eine von unten gesehene Schale. Li von ihm Palaistritengerät mit











London, British Mueum, Inv. Nr. 184311345 AO:
Douris
SiM 22
A: Athleten. zwischen ihnen würfelförmige Bank darüber Strigilis und Aryballos.





CVA London, British Museum (5)  III I c Tf. 69, 3a-b
FO: Nola
Amphora, nolanischen Typs, rotfigurig
480 - 430 v. Chr.
London, British Museum, Inv. Nr. E349 AO:
SiM 23
I: Am li Bildrand würfelförmiges Möbel mit Griff (?). Davor nackter Jüngling mit Strigilis. Davor
Himationträger, dessen re Schulter frei bleibt.
A: drei Jünglinger mit  Strigiles. Einer hält Lyra. An  Wand Kleidung/Tuch.
B: drei Jünglinge. Die Äußeren nackt der li hält Gewand im Arm der ganz re Strigilis der in der Mitte
Gewand und Lyra. An der Wand diverse Objekte. Sitzmöbel
Strigilis




Aberdeen, Inv. Nr. 64078 AO:
evtl. Penthesilea-Werkstatt
36SiM 24






CVA Palermo (1)  III H Tf. 1, 1-2
FO: unbekannt
Lekythos, rotfigurig
475 - 450 v. Chr.
Palermo, Collezione Mormino, Banco di Sicilia, Inv. Nr. 31 AO:
SiM 25
Ephebe auf Felsen hockend. Vor ihm ein Speer (senkrecht),
Speer
Sitzmöbel
CVA Palermo (1)  III H Tf. 1, 5
FO: unbekannt
Lekythos, rotfigurig
475 - 450 v. Chr.
Palermo, Collezione Mormino, Banco di Sicilia, Inv. Nr. 722 AO:
SiM 26
A: Bärtiger Mann in Mantel und mit Stab auf einem Stuhl. Vor ihm eine nackte geflügelte Gestalt (evtl.
Agon, die Personifikation der Spiele), hinter ihnen Spitzhacke und Speere.








London, British Museum, Inv. Nr. 1928 AO:
Briseis Maler
SiM 27
I: Schaber in Vorderansicht, neben ihm auf Steinbank sein Gewand. Re hängen Schwamm (und
Aryballos?).
A: sich bückender Schaber, sitzender Mann, re weiterer Mann in Mantel. Im Feld gleichartiger
Schwamm (und Aryballos) wie auf Innenbild.
B: Mann mit Knotenstock im Gespräch mit einem Schaber, re Jüngling der einen Schwamm ausdrückt.











Bonn, Akademisches Kunstmuseum, Inv. Nr. 74 AO:
Makron
SiM 28
I: Athlet mit Mantel. Speer und Knotenstock in den Händen. Hinter ihm Sitz, darüber leere









Florenz, Museo Archeologico, Inv. Nr. 72724 AO:
Brygos-Maler
37SiM 29
I: Jüngling nach re in langem Gewand. Li hängen Strigilis Aryballos und Schwamm über einem









Amsterdam,Allard Pierson Museum, Inv. Nr. 2262 AO:
SiM 30










Bologna, Museo Civico, Inv. Nr. Pell.376 AO:
SiM 31
Jüngling mit Ball in jeder Hand. Im Feld hängt Strigilis, am Boden ein Tischchen mit Bällen(?).
Strigilis
Sitzmöbel
CVA Marathon Mus. (1)  Tf. 35, 1-2
FO: unbekannt
Lekythos, rotfigurig
460- 440 v. Chr.
Marathon Museum, Inv. Nr. K331 AO:
Aischines Maler
SiM 32
Außen: jeweils drei Jünglinge.  Auf A sitzt der Mittlere. Re von ihm hängt eine Strigilis.
Strigilis
Sitzmöbel




Bonn, Akademisches Kunstmuseum, Inv. Nr. 73c AO:
Saburoff-Maler
SiM 33
A: Jüngling und Mann in der Palaistra (Strigilis, Aryballos und Schwamm angegeben).









Mannheim, Reiss-Museum, Inv. Nr. 13 AO:
38SiM 34








Berlin, Antiquarium, Inv. Nr. F 2549 AO:
SiM 35
Außen: je drei Mantelmänner. jeweils zwei auf Stock gestützt. auf B: Sitzmöbel.












Berlin, Antiquarium, Inv. Nr. F 2525 AO:
Curtius Maler
SiM 36
I: Li Figur in Himation auf würfelförmigen Sitz. Vor ihm  stehende Figur blickt zu ihm.
Aryballos/Strigilis/Schwamm im Bildfeld.
A: drei Manteljünglinge. Im Feld Sandalen. Der eine hält evtl. Strigilis (?)
B: drei Manteljünglinge, der ganz li sitzt auf würfelförmigen Stuhl;  vor ihm eine weitere Person, auf











Glasgow, Inv. Nr. (H) D 132 AO:
SiM 37









Berlin, Antikenslg., Inv. Nr. F 2546 AO:
Innenbild. Art des Malers von Heidelberg 209
SiM 38
I: Athlet der seinen Mantel ablegt. Hinter ihm ein Sitzmöbel und ein Stock.
Sitzmöbel
Stock
CVA Kopenhagen (4)  III i Tf. 162, 1b
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
420 - 390 v. Chr.
Kopenhagen, Musée National, Inv. Nr. Chr. VIII 461 AO:
39SiM 39
A: drei Männer im Himation und mit langen Stöcken, der li sitzt.
Netz mit fünf schwarzen Kugeln darin im Bildfeld.
Astragalsack
Sitzmöbel
CVA Barcelona (1)  III H I Tf. 21, 1
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
Barcelona Mus. Arch., Inv. Nr.  Inv.: 585 AO:
SiM 40
I: Läufer und Trainer. Der Athlet übt unter Aufsicht das Starten. Der Trainer sitzt auf einer Art Hocker
oder Steinbank.
Sitzmöbel
Harris 1972, Abb. 5b
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
Oxford, Ashmolean Museum, Inv. Nr. 1926.405 AO:
SiM 41
Faustkämpfer. Li ein wartender Athlet, re ein Trainer auf einem Stuhl.
Sitzmöbel
Wójcik 1989, Abb. 151, 2
FO: unbekannt
unbestimmte Amphora, schwarzfigurig
550 - 525 v. Chr. ?
Orvieto, Inv. Nr. 2709 AO:
SiM o. Nr.
A: Athena nach re.
B: nach re gewandter Jüngling, der mit gekreuzten Beinen auf weißen, pfeilerförmigen Podest hockt. In
den Händen Klapptäfelchen und Schreibgriffel.
Sitzmöbel




Tübingen, Ant. Slg. der Universität, Inv. Nr. S./10 1290 AO:
A 1
Fünf nackte Athleten üben sich in diversen Disziplinen, am re äußeren Schalenrand ein großer









Malibu, The J. Paul Getty Museum, Inv. Nr. 85.AE.25 AO:
Carpenter Maler
40A 2
I: nackter Athlet vor Altar. Re Hand über Altar, li nach hinten genommen und hält rote Boxerriemen.
A: Zwei Paare von kämpfenden Boxern und ein Trainer. Die Boxer haben rote Riemen.








London, British Museum, Inv. Nr. 1,8676e+09 AO:
Douris
A 3
I: stehender Mann nach re. Hinter ihm Volutenaltar. Er trägt ein Gewand, das die re Schulter freilässt.









Malibu, J. Paul Getty Museum, Inv. Nr. 86.AE.301 AO:
Apollodoros
A 4
Ephebe in Himation (über Kopf gezogen) vor einem quadratischen Altar. im Feld eine Strigilis.
Altar
Strigilis




Palermo, Collezione Mormino, Banco di Sicilia, Inv. Nr. 205 AO:
A 5
Mann in Mantel auf Stock gelehnt. Vor ihm Altar, darüber kreisförmiges Objekt.
Oben links rote Binde, oben rechts Aryballos und Strigilis.
Stock
Altar




Wien, Kunsthist. Mus., Inv. Nr. 904 AO:
Maler von London E 342
A 6
I: Zwei jugendliche Männer in Vorderansicht. Re Jüngling hält in der linken Hand ein Akontion (Speer).
Der Linke hält in der rechten Hand eine Strigilis.








Tübingen, Ant. Slg. der Universität, Inv. Nr. H./10 1211 AO:
Maler von Heidelberg
41A 7
I: stehender Jüngling frontal dem Betrachter zugewandt. Vor ihm Altar. Darüber hängen  Aryballos und
Strigilis.
A: li Jüngling nackt und nach re ausschreitend. Mittlerer ebenfalls nackt, re ein Manteljüngling auf Stab
(Trainer?) gestützt.










Leipzig, Inv. Nr. T 511 AO:
Orleans-Maler
A 8
Zwei nackte Knaben, zwischen ihnen Altar oder Stein.
Altar




München, Mus. Ant. Kleinkunst, Inv. Nr. 2349 AO:
A 9
I: nackter Jüngling auf Widder.
A: In Bildmitte Altar. Als Attribute erscheinen Strigilis, Aryballos und Halteres.




CVA Berlin, Antikenslg. (1)  Tf. 27, 1-3
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
380 - 370 v. Chr.
Berlin, Antikenslg., Inv. Nr. F 2727 AO:
Kreis des Jenaer Malers
A 10
A: Dionysische Szene.
B: Drei Manteljünglinge. Der Mittlere hält mit Kreuz und vier Punkten verziertes, rundes Objekt empor,
der li stützt sich auf einen Stock.









Japan, Slg. R. O. Okayama, Inv. Nr. s.n. AO:
Toya-Maler
A 11
A: Dionysos auf Greifen.
B: Drei Jünglinge in langen Mänteln. Als Attribute erscheinen  Diskusscheiben, evtl. Aryballos.








Mainz, Universität, Inv. Nr. 178 AO:
Gruppe G
42W 1
I: nackter Jüngling nach re eilend, hinter sich blickend in Richtung seiner Li Hand in der er ein
Ball/Kugel/Gebilde trägt.
A: Vier nackte Jünglinge bei Wasserbecken. Der ganz li hat Speer o ä in der Hand.









Paris, Musée du Louvre, Inv. Nr. G 36 AO:
Maler Louvre G36
W 2
I: junger Mann der seine Hände in ein re befindliches Louterion taucht.
A: Thetis und Neriden.
B: Athleten. Ganz li ein Mann in Himation re daneben eine Gruppe von drei nackten Athleten mit
Blattkränzen im Haar. Ein Diskobol, ein am Boden sitzender und ein nach re wegtretender.
Diskus
Wasserbecken




Paris, Musée du Louvre, Inv. Nr. Cp 10869 AO:
Euergides-Maler
W 3
I: nackter Jüngling in großem Krater stehend.
Außen: Je drei Athleten. Auf jeder Seite ein Louterion. daran jeweils zwei der drei Athleten.
Wasserbecken




Baltimore, Walters Art Gallery , Inv. Nr. 48.89 AO:
Epeleios-Maler
W 4






CVA Den Haag (2)  III i b Tf. 7, 1-3
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
510 - 500 v. Chr.
Den Haag, Musée Scheurleer, Inv. Nr. 21 AO:
W 5
A: Eros verfolgt  Knaben der ihn mit  Sandale bedroht. Zur anderen Seite eilt ein weiterer Jüngling weg.
Beide lassen ihre jeweiligen Spielzeuge fallen (Kreisel, Peitsche – Reifen, Stock)
B: nackter Knabe flieht, sich umblickend nach li. Zwei weitere Jünglinge. Im Hintergrund Waschbecken
auf kanneliertem Fuß. Darüber hängt ein Kleidungsstück. Der li Knabe bindet  seine Sandale. Li und re










Berlin, Antikenslg., Inv. Nr. V. I. 3168 AO:
Douris, Töpfer: Euphronios
43W 6
Athlet (nackt) taucht die Arme bis zu den Ellenbogen in ein großes Becken. Über ihm an der









London, British Museum, Inv. Nr. - AO:
Boudoin-Malers
W 7
I: Zwei Athleten. Im Bildfeld hängt ein Diskus in seiner Tasche, am Boden Dikella
A: drei Athleten und ein Junge um ein Louterion. Das Louterion hat einen hohen konkaven Fuß auf
einer flachen Basis. zwei Sandalen erscheinen darüber.












Amsterdam,Allard Pierson Museum, Inv. Nr. 1820 AO:
(Frgt.) Onesimos
W 8
I: nackter Athlet an Wasserbecken, darüber Schwamm, Aryballos und Strigilis.





CVA Bologna (1)  Tf. 5, 1-3
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
490 - 460 v. Chr. (?)
Bologna, Museo Civico , Inv. Nr. C.177 AO:
W 9
Sich waschender Ephebe an großem Wasserbecken auf einstufigem Unterbau. Darüber hängen




CVA Palermo (1)  III i Tf. 1, 4
FO: unbekannt
Lekythos, rotfigurig
475 - 450 v. Chr.
Palermo, Collezione Mormino, Banco di Sicilia , Inv. Nr. 165 AO:
Bowdoin-Malers
W 10
I: bekränzter Athlet mit großem Gefäß in dem er sich die Hände wäscht.
Wasserbecken
CVA Brüssel (1)  III i c Tf. 4, 2
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
470 - 450 v. Chr. (?)
Brüssel, Musées Royaux du Cinquantenaire I, Inv. Nr. R 349 AO:
44W 11
I: nackter Jüngling frontal in li Hand ein Sprunggewicht das Gegenstück davon am Boden. Den Kopf
wendet er in Richtung eines li im Raume stehenden Louterion.
Halteres
Wasserbecken




Berlin, Antikenslg., Inv. Nr. F 2543 AO:
Maler von London E 777
W 12
I: Zwei männl. Figuren. Li mit Mantel , re neben ihm Athlet, Mantel locker umgeschlungen, Strigilis in









Ullastret, Musée Monographique, Inv. Nr. 2904 AO:
Heidelberger Malers 211
W 13
A. fünf nackte Epheben bei der Körperpflege. In der Mitte des Bildfeldes Wasserbecken.
B: Fünf nackte Athleten mit Strigiles. Sich reinigend bzw. abschabend.
Strigilis
Wasserbecken




London, British Museum, Inv. Nr. E 83 AO:
W o. Nr.
Peleus und Attalante. Peleus als Athlet an Wasserbecken gelehnt und mit Strigilis in der Hand
dargestellt, Atalante mit freiem Oberkörper sitzend auf Stuhl ihn betrachtend.
Wasserbecken
Strigilis




Boston, Inv. Nr. Boston 03.820 AO:
Aberdeen-Malers
W o. Nr.
I: Jüngling mit Kranz vorn über gebeugt in einem großen Krater.
Wasserbecken




Braunschweig, Herzog Anton Ulrich Museum, Inv. Nr. - AO:
Euergides Maler
451
Faustkämpfer mit Faustriemen zw. Aufsehern und Zuschauern.
Kampfrichter




Baltimore, The Robinson Collection, Inv. Nr. - AO:
2
Zwei Faustkämpfer gerahmt von zwei Mantelmännern (Kampfrichter?).
Kampfrichter




Heidelberg, Universität, Inv. Nr. 256 AO:
3
Nackter Mann mit Mantel um die Schultern nach re (Athlet?). In der Li hält er einen Aryballos an
seinem Riemen. Ihm gegenüber die Reste einer Figur. Von dieser sind eine Hand mit Stab und ein








Heidelberg, Universität, Inv. Nr. S 4 AO:
Frgt. nach Art des Heidelberger Malers
4
Faustkämpfer zw. Trainer und wartenden Athleten.
Trainer
Kampfrichter




Moskau, Pushkin State Museum of Fine Arts, Inv. Nr. M-640 AO:
Umkreis des Swing-Maler
5
Mantelmänner (Trainer oder Kampfrichter?). In der Schulterzone ein Läufer.
Trainer
Kampfrichter




Heidelberg, Universität, Inv. Nr. L55 AO:
466








Cambridge, Fitzwilliam Museum, Inv. Nr. - AO:
Kreis des Amasis-Malers
7
Auf beiden Seiten Faustkämpfer gegeneinander. Links und rechts Mantelfiguren mit Rute (Trainer?).
Trainer
Rute
CVA München, Antikenslgn. (11) Tf. 30, 6
FO: Vulci
Schale (Kleinmeisterschale), schwarzfigurig
550 - 525 v. Chr.
München, Antikenslgen., Inv. Nr. 2220 AO:
8
Auf beiden Seiten zwei nackte Läufer nach re.
CVA München, Antikenslgn. (10)  Tf. 29, 1-4
FO: Vulci
Schale (Kleinmeisterschale), schwarzfigurig
550 - 525 v. Chr.
München, Antikenslgen., Inv. Nr. M1096 AO:
9
In der Mitte zwischen aufgehängten Gewändern zwei Ringer vorgebeugt aufeinander zu. Von beiden
Seiten eilen nackte Jünglinge mit Chlamys über den Armen herbei.
CVA München, Antikenslgen. (11)  Tf. 31, 5-7
FO: unbekannt
Schale (Kleinmeisterschale), schwarzfigurig
550 - 525 v. Chr.
München, Antikenslgen., Inv. Nr. 9440 AO:
10
Auf beiden Seiten Läufer.
CVA München, Antikenslgen. (10)  Tf. 29, 5-9
FO: Vulci
Schale/Kylix (Kleinmeisterschale), schwarzfigurig
550 - 525 v. Chr.
München, Antikenslgen., Inv. Nr. 2159 AO:
4711
Auf beiden Seiten Ringerpaar im Kampf. An der oberen Bildbegrenzung sind Gewänder aufgehängt.
Aufgehänt.
CVA München, Antikenslgen. (11)  Tf. 32, 1; 3; 6
FO: Vulci
Schale/Kylix, schwarzfigurig
550 - 525 v. Chr.
München, Antikenslgen., Inv. Nr. 2222 AO:
12
Auf beiden Seiten jeweils Boxerpaar in unterschiedlicher Haltung.




London, British Museum, Inv. Nr. B295 AO:












Rom, Villa Giulia, Inv. Nr. Rom, Villa Giulia 20749 AO:
Nikosthenes Maler
14




Jüthner 1968, Tf. 1
FO: Vulci
Schale/Kylix, schwarzfigurig
545 - 510 v. Chr.
Berlin, Inv. Nr. 1805 AO:
Nikosthenes (Töpfer)
15
Auf beiden Seiten fünf Figuren. Ein bärtiger nackter Mann nach re hält in der Hand einen, im Profil
gezeigten, Diskus. Trainer in verziertem Mantel.
Die Darstellung der Gegenseite ist bis auf geringe Abweichung fast gleich. Ungewöhnlich ist die
Anfangshaltung des Diskuswerfers. Diskus
Trainer
Rute




Frankfurt, Inv. Nr. - AO:
4816
Faustkämpfer zwischen Zuschauern, Trainern oder Kampfrichtern(?).
Kampfrichter
Trainer




Göttingen, Inv. Nr. K396 AO:
17
Drei nackte Wettläufer, mit Überschneidungen der Arme und Beine hintereinander gestaffelt. In der
Schulterzone drei stehende Zuschauer in langen Mänteln oder Kampfrichter(?).
Kampfrichter




Mainz, Römisch- Germanisches Zentralmuseum, Inv. Nr. O. 33818 AO:
18
Schulterzonen: jeweils Ringergruppe zwischen zwei Zuschauern (oder Kampfrichtern?) die auf Stab
gestützt sind.




CVA München, Mus. Ant. Kleinkunst (7)  Tf. 344, 1-4
FO: unbekannt
unbestimmt, schwarzfigurig
540 v. Chr. (oder wenig später)
München, Mus. Ant. Kleinkunst, Inv. Nr. 1468 AO:
Maler von Cambridge
19
Auf beiden Seiten Wettlauf. Drei Athleten nach re zwischen zwei bekleideten bartlosen Männern
(Kampfrichter oder Zuschauer).
Kampfrichter




Athen, National Museum, Inv. Nr. 638 (CC811) AO:
Kamel Maler
20
A: Waffenläufer zw. Zuschauern und Preisgefäßen.
B: drei Wettläufer nach re zw. Zuschauern.
Schulter A: Herakles im Löwenkampf.
Schulter B: Herakles im Löwenkampf.
Kampfrichter




München, Mus. Ant. Kleinkunst, Inv. Nr. - AO:
4921
Drei Läufer nach re.




München, Antikenslgen., Inv. Nr. 1757 AO:
BMN-Maler
22
In der Mitte ein nach li eilender, kräftiger Athlet.
Trainer
CVA Hamburg (1) Tf. 47, 6
FO: unbekannt
Deckel, schwarzfigurig
540 -530 v. Chr.
Hamburg, Museum für Kunst und Gewerbe, Inv. Nr. 1917.230 AO:
Frgt. von Beazley dem Umkreis der Lekythen der Blackneck-Klasse zugeordnet
23
unterer Bildfries: Ringerpaare. Zwischen den Kampfpaaren je ein mit Mantel bekleideter Jüngling
(Trainer oder Kampfrichter?) die Ringer sind kräftig dargestellt.
Im Hauptfeld jeweils jugendlicher Ritter mit Pferd.
Trainer
Kampfrichter




Altenburg, Staatliches Lindenau Museum, Inv. Nr. - AO:
Exekias (?)
24
Auf beiden Seitendes Halses: je zwei unbekleidete jugendliche Boxer um einen Dreifuß.




Göttingen, Inv. Nr. K232 AO:
25
Auf der Schulter: zwei Boxer stehen einander mit erhobenen Fäusten gegenüber. der Li bartlos, der Re
bärtig Um die Fäuste Riemen gewickelt.




Göttingen, Inv. Nr. K256 AO:
5026









Paris, Musée du Louvre, Inv. Nr. F 126 AO:
Oltos
27
Zwischen Palmetten auf beiden Seiten: Athleten. Langhaariger Jüngling nach re mit Sprunggewichten
Halteres




Winchester College, Inv. Nr. - AO:
Maler von Louvre C 10336.
28
Läufer zwischen Trainern oder Zuschauern.




Agrigent, Museo Archeologico Nazionale , Inv. Nr. C. 797 AO:
29
A: Reiter und Bewaffneter zu Fuß.
B: Boxer, einer mit blutender Nase rennt fort.
CVA Paris, Musée du Louvre (9)  IIIHe Tf. 93, 1-5
FO: unbekannt
Schale/Kylix, schwarzfigurig
530 v. VChr. 6. Jh. v. Chr.
Paris, Musée du Louvre, Inv. Nr. M N C 332 AO:
30
Wettkampfdarstellung. Ringerpaar gerahmt von zwei Kampfrichtern, Trainern oder Zuschauern.
Gewänder der Athleten erscheinen an der 'Decke aufgehängt'.
Kampfrichter
Trainer




Brüssel, Musées Royaux du Cinquantenaire I, Inv. Nr. R 334 AO:
5131








Athen, National Museum, Inv. Nr. 445 (CC 832) AO:
32










Taranto, Inv. Nr. - AO:
33
Zwei nackte, beleibte Ringer zwischen zwei weiteren nackten Athleten.




Brüssel, Musées Royaux du Cinquantenaire I, Inv. Nr. R 336 AO:
34
A: Herakles im Löwenkampf
B: nackter Jüngling mit Diskus zw. zwei Jünglingen in Mantel. Der Athlet steht in Schrittstellung nach
re. Der Jüngling vor ihm ganz im Mantel, der hinter ihm im Typus des Kampfrichters oder Trainers:
schräg umgelegter Mantel und Stab. Diskus
Rute
Trainer




München, Antikenslgen., Inv. Nr. 1559 AO:
Schaukelmaler (nach Beazley)
35
Zwei Ringerpaare, zwischen ihnen in Bildmitte der Aufseher in Funktion des Kampfrichters oder
Trainers. Kämpfer als jugendlich gekennzeichnet (kleiner als der Trainer, bartlos).
Trainer
Kampfrichter












Paris, Musée National Rodin, Inv. Nr. TC 979 AO:
37
Schulterbild: Faustkampf. Li und re Trainer, Kampfrichter oder Zuschauer.
Trainer
Kampfrichter




Florenz, Museo Nazionale, Inv. Nr. 3825 AO:
Swing-Maler
38
Auf beiden Seiten: zwei nackte Jünglinge, zwischen zwei großen Augen (Athleten?).




Amsterdam,Allard Pierson Museum, Inv. Nr. 240 AO:
39
Palästraszene. Ganz li evtl. ein jugendlicher Trainer. Re von ihm zwei Kampfpaare. Zwischen diesen







Berlin, Staatliche Museen, Inv. Nr. Berlin 2159 AO:
Andokides-Maler
40
I: eilender nackter Jüngling nach re. In der re Hand einen Knotenstock, über li Arm Himation (Athlet?).
Stock
CVA Madrid (1) III H e Tf. 3, 1a
FO: unbekannt
Schale/Kylix, schwarzfigurig
530 - 520 v. Chr. (?)
Madrid, Musée Archéologique National, Inv. Nr. 10907 AO:
5341
I: ein nackter Ephebe nach re, der in beiden Händen weiße Objekte hält.
CVA Madrid (1)  III H e Tf. 3, 2a
FO: unbekannt
Schale/Kylix, schwarzfigurig
530 - 520 v. Chr. (?)
Madrid, Musée Archéologique National, Inv. Nr. 10906 AO:
42
A: männl. Figur nach re, Mäntelchen über Schultern geschlungen.
B: zwei Epheben nackt sich gegenüber stehend.
CVA Barcelona (1) III H e Tf. 9, 1a-b
FO: unbekannt
Augenschale, schwarzfigurig
530 - 520 v. Chr.







Jüthner 1968,  Tf. 100d
FO: unbekannt
Stamnos, schwarzfigurig
530 - 510 v. Chr.
Oxford, Inv. Nr. - AO:
Nahe Antimenes Maler
44








CVA London, British Museum (5)  III I c Tf. 74, 1
FO: unbekannt
Hydria, rotfigurig
525-510 v. Chr. (?)
London, British Museum, Inv. Nr. E164 AO:
Stil des Phintias (?)
45
I: nackter Jüngling. Im Haar ein Kranz . Glied infibuliert. Kniend nach re. Er hält einen Diskus zwischen
beiden Händen. Li und re je ein Halter.
Diskus
Halteres




Altenburg, Staatliches Lindenau Museum, Inv. Nr. - AO:
Chaire-Maler (nach Beazley)
5446
A: Apollon, Artemis, Tityos und Leto.
B: zwei nackte Palaistriten mit Speer.
Speer
Boardman 1981, Abb. 41, 1
FO: Vulci
Bauchamphora, rotfigurig
525 - 510 v. Chr.
Paris, Musée du Louvre, Inv. Nr. Louvre G 42 AO:
Phintias
47
I: nackter bekränzter Jüngling nach re. mit Siegerbinden(?) geschmückt.




Berlin, Antiquarium, Inv. Nr. - AO:
48
A: Springer mit Sprunggewichten, Diskus- und Speerwerfer. Re Schwamm und Aryballos.
B: nach re schreitender Palaistrit mit Speer, Aryballos und Schwamm, Springer mit Sprunggewichten.










Mannheim, Reiss-Museum, Inv. Nr. 13 AO:
49
A: Weitspringer mit Halteres, Diskuswerfer, Speerwerfer. Ganz re am Schalenrand an einem Band
aufgehängt: Aryballos und Schwamm.











Mannheim, Inv. Nr. Cg 13 AO:
Skythes und Pedieus Maler
50








München, Antikenslgen., Inv. Nr. 1777 AO:
5551
Auf beiden Seiten: Faustkämpfer ohne Kampfrichter. An der „Decke“ hängen Gewänder.




Musée de Laon, Inv. Nr. 371000 AO:
52
I: Springer mit Halteres
Halteres




Adria Museo Civico, Inv. Nr. Bc 56 AO:
53
A und B: jeweils Athlet zwischen Palmetten.
Halteres
Dikella




Florenz, Museo Archeologico, Inv. Nr. 3930 AO:
Winchester Malers
54
Auf Beiden Seiten: Athlet mit Halteres zwischen Augen. nach re.
Halteres




Orvieto, Museo Claudio Faina, Inv. Nr. 2593 AO:
55
Läufer zwischen Zuschauern, Kampfrichtern oder Zuschauern?




Agrigent, Museo Archeologico Nazionale , Inv. Nr. C 790 AO:
5656
Läufer zwischen Trainerm, Kampfrichtern oder Zuschauern?




Agrigent, Museo Archeologico Nazionale , Inv. Nr. C 791 AO:
57
Läufer zwischen Trainern, Kampfrichtern oder Zuschauern?




Agrigent, Museo Archeologico Nazionale, Inv. Nr. C 792 AO:
58
Läufer zwischen Trainern, Kampfrichtern, Zuschauern?




Agrigent, Museo Archeologico Nazionale, Inv. Nr. - AO:
59
Zwei Jünglinge in der Palaistra (Sieger und sein Trainer?). Der nackte Ephebe li trägt Palmwedel und
eine rote Binde um den re Unterarm. Beide bekränzt. Der Re trägt Mantel und Gabelrute.
Rute
Trainer




Paris, Musée du Louvre, Inv. Nr. G 7 AO:
Epiktetos
60
Auf beiden Seiten: Athleten zwischen Augen und Palmetten.
A: nackter Athlet gebückt mit Halteres.
B: nackter Athlet nach li und Kopf nach re mit Halteres.
Halteres




winchester College, Inv. Nr. - AO:
Winchester-Maler
5761
Auf beiden Seiten je vier nackte Jünglinge mit Kranz in den Haaren.
CVA Altenburg (1)  Tf. 40, 2;3;5;7
FO: unbekannt
Schale/Kylix, schwarzfigurig
520 v. Chr. um
Altenburg, Staatliches Lindenau Museum, Inv. Nr. - AO:
62
A: Zwei Flötenspieler und drei Athleten. Speerwerfer, ein zum Wurf ansetzender Diskobol und ein
Schwerathlet, der sich Faustriemen anlegt.




CVA Berlin, Antiquarium (2)  Tf. 55, 1-6
FO: Vulci
Schale/Kylix, rotfigurig
520 v. Chr. um
Berlin, Antiquarium, Inv. Nr. - AO:
Epiktetos. Töpfer: Pamphaios
63
A: Flötenspieler zwischen Augen.
B: Weitspringer zwischen den Augen.
Flötenspieler
Halteres




Kopenhagen Musée National, Inv. Nr. Chr. VIII 877 AO:
64
Faustkampf zwischen Jüngling und Mann mit Bart gerahmt von zwei Personen mit Himation und Stab.
Kampfrichter
Rute




Musée de Laon, Inv. Nr. 37895 AO:
65 / B 12
Auf beiden Seiten Boxer mit Trainern oder Kampfrichtern.
Kampfrichter
Baum




Winchester College, Inv. Nr. - AO:
Nahe Maler von Philadelphia MS 5481
5866
Auf beiden Seiten: nackte, bärtige Springer mit weißen Halteres in den Händen zwischen Palmetten.
Halteres




Athen, National Museum, Inv. Nr. CC 800 AO:
67
Auf beiden Seiten: je ein nackter, unbärtiger Boxer rennend/laufend nach re. Hände umwickelt.




Athen, National Museum, Inv. Nr. 17594 AO:
68
Zwei nach re gewendete Wettläufer zwischen zwei Mantelfiguren mit Stab, vermutlich Trainer oder
Kampfrichter.








Stuttgart, Württembergisches Landesmus., Inv. Nr. Kas79 AO:
69
Auf beiden Seiten: je zwei Läufer nach re mit abgespreizten Armen.




Würzburg, Martin von Wagner Museum, Inv. Nr. H 4889 AO:
70
nach li laufender Mann zwischen zwei Mantelfiguren (Trainer oder Kampfrichter?).
Trainer
Kampfrichter













Tours, Inv. Nr. D.863.1.40 AO:
Winchester Maler
72
Auf beiden Seiten: zwischen Palmetten und Augen je ein Athlet.
A: Speerwerfer.
B: Springer der sich nach seinen Halteres bückt.
Speer
Halteres




Cambridge, Fitzwilliam Museum, Inv. Nr. 1/27 AO:
Nikosthenes Maler
73
A: Athlet zwischen Augen.
B: Nase zwischen Augen.
Halteres




Orvieto, Museo Claudio Faina, Inv. Nr. 2581 AO:
74
Bilingue Schale
A: zwischen Augen rf nackter bekränzter Athlet bückt sich nach den Halteres.


















Warschau, Musée National, Inv. Nr. 198514 AO:
Thalis Malers (nach Beazley)
6076









London, British Museum, Inv. Nr. AO:
77
Zwei Gruppen von je zwei sich zugewandten Jünglingen. Zwei schräg verlaufende Stäbe (Speere?),
zusammengelegter Mantel, Stock, rote Blüte an gebogenem Stängel, rote Blätterkränze um die Köpfe
Speer
Stock




Berlin, Antikenslg., Inv. Nr. F 4041, 1 AO:
Skythes-Maler
78
A: Boxkampf. Hinter jedem Boxer ein Mantelmann.
B: Drei Langstreckenläufer und ein Zuschauer.
Unter jedem Henkel ein Dreifuß.
Kampfrichter




Thessaloniki, National Museum, Inv. Nr. 14900 AO:
79








Berlin Antiquarium, Inv. Nr. F2268 AO:
Berliner Maler
80
A: Herakles und Apollon streiten um Dreifuß.
B: Ringkämpfer zwischen zwei Trainern oder Kampfrichtern, mit langen Mänteln und Ruten.
Kampfrichter
Rute




Berlin, Antikenmuseum ehemals Antiquarium, Inv. Nr. - AO:
Leagros-Gruppe
6181








Braunschweig, Herzog Anton Ulrich Museum, Inv. Nr. - AO:
Salting Maler
82
A: Athleten beim Training. Ganz li: Füße von vermutlich zwei Athleten nach re, eine nach vorn





CVA Leipzig (3)  Tf. 7, 2-4
FO: unbekannt
Schale/Kylix (zahlreiche Frgt.), rotfigurig
510-500 v. Chr.
Leipzig, Inv. Nr. - AO:
Kachrylion (Töpfer)
83
Links zwei junge Palaistriten. Diskuswerfer und Läufer vor Trainer. Re bekränzt ein Preisrichter einen
siegreichen Knaben.








München, Mus. Ant. Kleinkunst, Inv. Nr. 2420 AO:
Chelis-Gruppe
84










Paris, Musée du Louvre, Inv. Nr.  G 111 AO:
Kleomelos Maler
85
I: Athlet hält zwei Halteres in Vorbereitung zum Weitsprung, ein Trainer mit Stab weist ihn an. Hinter









Cambridge, Fitzwilliam Museum, Inv. Nr. 29/24 AO:
6286
Athleten.




Taranto, Museo Nazionale , Inv. Nr. 143478 AO:
87
Palaistra. Athleten, nackte Ringer, Dikella, Strigilis.
Dikella
Strigilis




Torino, Museo di Antichita, Inv. Nr. Turin Museo di Antichita 4123 AO:
Euthymides
88
A: Flötenspieler und Jüngling mit Halteres in den Händen.








Schloß Fasanerie, Inv. Nr. - AO:
89
Amsterdam: zuschauender, auf Stab gelehnter Ephebe (oder Trainer?) in Rückansicht. Nach li Rumpf
und Kopf eines Springers nach re.








Amsterdam, Allard Pierson Museum und Braunschweig, Inv. Nr. - AO:
Epeleios-Gruppe
90
I: nackter Jüngling mit Halteren nach re im Haar ein roter Kranz.
A und B: Aufbrechende Krieger.
Halteres




Nordrhein-Westfalen, Inv. Nr. 1963-25 AO:
Euergides-Maler
6391
I: Athlet mit Halteres.
A: Zwei Athleten, einer mit Diskus der andere mit Speer.








Paris, du Musée du Louvre, Inv. Nr. C 10376 AO:
92
A: Diskobol.
B: Jüngling mit errigiertem Glied der einen großen Skyphos balanciert.
Diskus




Paris, Musée du Louvre, Inv. Nr. G 73 AO:
93








Paris, Musée du Louvre, Inv. Nr. G 22 AO:
Maler des Epeleios
94
I: Athlet mit Speer nach re. Im Hintergrund Spitzhacke und schräg gestellt zwei weitere Speere (?).
Speer
Dikella




Paris, Musée du Louvre, Inv. Nr. G 37 AO:
Thalia-Malers
95
I: Weitspringer nach re mit zwei Halteres in den vorgestreckten Händen.








Paris, Musée du Louvre, Inv. Nr. CA 2526 AO:
6496
I: nackter Weitspringer gebückt nach re.
A: sechs Athleten. Diskobol, ein nackter nach re, eine Ringergruppe im Kampf in der Mitte ein weiterer
nackter nach re und ein Speerwerfer.
B: Zwei junge Männer zwischen drei Pferden.








Paris, Musée du Louvre, Inv. Nr.  G 15 AO:
Euergides Maler
97
I: Athlet nach re in Rückansicht. Je ein Halter in der Hand re im Bild hängt Diskus im Beutel um den









Paris, Musée du Louvre, Inv. Nr.  G 94 ter AO:
Stil des Epiktetos
98
I: nackter Athlet mit Blattkranz im Haar und Halteres in den Händen.
Außen: Komos.
Halteres




Paris, Musée du Louvre, Inv. Nr.  G 71 AO:
Euergides-Maler
99
I: Junge im Glockenkrater.
A: drei nackte Jünglinge, der mittlere taucht seine Hand in einen großen Glockenkrater um Wein zu
schöpfen (?) die beiden um ihn tanzen.
B: drei Jünglinge im Gymnasion. Der li hat Gewand über Arm (auskleiden?) der mittlerer wirft Diskus,
der re eilt nach re.
Diskus




Cambridge, Fitzwilliam Museum, Inv. Nr. - AO:
Euergides Maler
100
I: Athlet mit Spitzhacke und Riesengefäß.
A: Palaistra mit Pferden (Trainer sitzt).
B: Palaistra mit Pferden.
Dikella
Korb




Florenz, Museo Archeologico, Inv. Nr. 91455 AO:
Epeleios-Maler
65101
A und B: Athleten.
A: Faustkämpfer der sich die Riemen anlegt.
B: Athlet mit Strigilis.
Strigilis
CVA Wien (2)  Tf. 53, 1-4
FO: unbekannt
Halsamphora, rotfigurig
510 - 500 v. Chr.
Wien, Kunsthist. Mus., Inv. Nr. 3723 AO:
Art des Kleophrades-Maler
102





CVA Palermo (1)  III i c Tf. 6, 1-3
FO: Chiusi ?
Augenschale, rotfigurig
510 - 500 v. Chr.
Palermo, Museo Nazionale, Inv. Nr. 652 AO:
103





CVA Palermo (1)  III i c Tf. 24, 5-6
FO: Gela
Lekythos, rotfigurig
510 - 500 v. Chr.
Palermo, Museo Nazionale, Inv. Nr. V690 AO:
104
A: Hochzeitspaar im Wagen eines Viergespanns.
B: Vier Faustkämpfer und drei Trainer. Um die Hände der Kämpfer Lederriemen gewickelt.
Trainer
CVA Japan, Museum f. antike Mittelmeerkultur (1)  Tf. 40, 1-2
FO: unbekannt
Kolonettenkrater, schwarzfigurig
510 - 500 v. Chr.
Japan, Museum f. antike Mittelmeerkultur, Inv. Nr. 3 AO:
105
Faustkämpfer zwischen zwei Kampfrichtern oder Trainern (?).
Trainer
Kampfrichter
CVA Napoli (5)  Tf. 57, 4-6
FO: unbekannt
Lekythos, weißgrundig
510 - 490 v. Chr. 6. / 5. Jh. v. Chr.
Napoli, Museo Nazionale v, Raccolta Cumana, Inv. Nr. 86345 AO:
66106
Trainer und Epheben. Palaistritengerät in den Händen der Athleten. Strigilis, Schwamm und Aryballos.







CVA Palermo (1)  III i c Tf. 15, 1-2
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
510 - 490 v. Chr.
Palermo, Museo Nazionale, Inv. Nr. 663 AO:
107
A: nackter Boxer, bzw. Schwerathlet, Kleidung li hinter ihm auf Stock abgelegt.
B: Athlet? mit Mantel und Weinschlauch.
Stock
CVA Kopenhagen (3) III I Tf. 126, 1a-b
FO: unbekannt
Kolonettenkrater, rotfigurig
510 - 490 v. Chr.
Kopenhagen, Musée National, Inv. Nr. 3759 AO:
108






CVA Kopenhagen (3) III I Tf. 128, 1a-b
FO: unbekannt
Kelchkrater, rotfigurig
510 - 490 v. Chr.
Kopenhagen, Musée National, Inv. Nr. Chr. VIII 805 AO:
109






CVA Compiege (1)  Tf. 14, 4
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
510 - 490 v. Chr.
Compiege, Musée de Compiègne, (Musée Vivenel), Inv. Nr. 1103 AO:
110
A: Apollon mit der Lyra.
B: Drei Athleten beim Training. Diskobol, Speerwerfer und Boxer.
Diskus
Speer
CVA London, British Museum (3)  III I c Tf. 3, 2b
FO: Vulci
unbestimmte Amphora, rotfigurig
510 - 480 v. Chr.
London, British Museum, Inv. Nr. E 256 AO:
evtl. aus Schule des Euthymides
67111
Außen: jeweils ein Ephebe mit Trainer.
A: Speerwerfer.
B: Diskuswerfer.
Die Trainer haben jeweils eine Gabelrute in der Hand.






CVA Tarquinia (2)  III i Tf. 15, 1-2
FO: unbekannt
Kelchkrater, rotfigurig
505 - 475 v. Chr.
Tarquinia, Museo Nazionale, Inv. Nr. RC 4196 AO:
Kleophrades-Maler
112
I: Athlet. Nackter Jüngling nach li. Er hält in vorgestreckten Re ein Sprunggewicht. In der





CVA Leipzig (3)  Tf. 25, 1-8
FO: unbekannt
Schale/Kylix (mehrere Frgte.), rotfigurig
500-490 v. Chr.
Leipzig, Inv. Nr. - AO:
Colmar Maler
113
A und B: Kampfszenen.
I: jugendlicher Athlet im Knielauf nach li, über ausgestreckten li Arm Chlamys in re Hand einen Speer.
Speer




Mannheim, Inv. Nr. - AO:
Umkreis des Bonner Maler
114
A: Athlet mit Diskus.
B: Athlet mit Sprunggewichten.
Halteres
Diskus




München, Mus. Ant. Kleinkunst, Inv. Nr. - AO:
Berliner-Maler
115
A: Peleus und Atalante beim Ringkampf.
B: Faustkampf.




München, Antikenslgen., Inv. Nr. - AO:
68116
Szene in der Palaistra. Speerwerfer und Diskobol.
Diskus
Speer




Florenz, , R. Museo Archeologico, Inv. Nr. 3980 AO:
117








Florenz, Museo Archeologico, Inv. Nr. 3944 AO:
Colmarer Maler
118
Außen: jeweils ein Athlet mit Speer, ein weiterer Speer neben ihm am Boden.
A: im Feld Strigilis, Aryballos und Schwamm, ein Diskus am Boden.











Brüssel, Musées Royaux du Cinquantenaire II, Inv. Nr. A. 721 AO:
Eucharides Maler
119
Pentathlon. Fünf Athleten. Die Athleten sind benannt. Von li na re: Boxer mit Riemen in der Hand,





CVAToronto (1)  Tf. 27, 15-18
FO: unbekannt
Lekythos, weißgrundig
500 v. Chr. um
Royal Ontario Museum Toronto, Inv. Nr. Canad 963.59 AO:
Kephisophon-M.
120
zwei Springer mit Halteres, weit vorn über gebeugt. In der Mitte ein Tuch oder Mantel. Links Schwamm













B: drei Jünglinge, die beiden li jeder mit zwei Hanteln (Halteres), der re zurückschauend mit Speer.
Halteres




Frankfurt, Inv. Nr. - AO:
Pseudo-panathenäisch
122
A: bewaffnete Athena zwischen zwei dorischen Säulen.
B: In Bildmitte unbekleideter, bärtiger Diskuswerfer. Re der Oberkörper und Kopf eines nach re
eilenden Läufers. Im Bildfeld li steht ein mit Himation bekleideter bärtiger Trainer. In der re Hand hält er
den langen, vorn gebogenen Trainerstab. Diskus
Trainer
Rute




Hamburg, Museum für Kunst und Gewerbe, Inv. Nr. - AO:
Eucharides-Maler (?)
123
A: ein Jüngling rüstet sich.












B: bekränzter Aufseher der Palaistra (Mantel, Zwieselrute) zwischen zwei jungen Boxern mit Binden im
Haar.  Der Re bindet sich Riemen ums Handgelenk der Li glättet seine Riemen.
Rute
Trainer

















München, Mus. Ant. Kleinkunst, Inv. Nr. - AO:
Kleophrades-M.
70126
Faustkampf. Dem li Athlet rinnt Blut aus der Nase. An seiner li Hand hat sich die Bandage geöffnet.
Anhand der Körperhaltung erscheint er als überlegener am linken Bildrand bärtig bekränzter
Kampfrichter am re Rand wartender Athlet.
Kampfrichter




München, Antikenslgen., Inv. Nr. 1459 AO:
127
Diskuswerfer nach li. In der nach hinten gestreckten Li eine Diskus.
Diskus




Tübingen, Ant. Slg. der Universität, Inv. Nr. 156a-b AO:
128
A: sechs nackte Palaistriten, ein Trainer (Mantel, Gabelrute) und Reste von einem weiteren wohl
ebenfalls nackten Jüngling. Diskus, Halteres, Speer.
B: Trainer im Mantel, in der li Reste eines Stabes. Li anschließend: zwei Pankratiasten. Der












Berlin, Antikenslg., Inv. Nr. F 2283 AO:
Douris, Töpfer: Kleophrades
129
Athlet frontal blick nach li. In der li Hand Halteres. Hinter ihm am Boden die Spitzhacke.
Halteres
Dikella












Nantes, Musée Dobrée , Inv. Nr. 903-692 AO:
71131








Parma, Museo Nazionale di Antichita, Inv. Nr. C.124 AO:
132
I: Ein nackter Athlet mit Schwamm u. Aryballos in li Hand und Speer in re Hand steht auf einem Podest.
Das selbe Schwamm/Aryballos Bündel häng im Feld an einem Nagel. Vor dem Podest steckt eine
Dikella. Vor dem Podest steht ein Trainer.
























New York, Metropolitan Museum of Art , Inv. Nr. 56.49.1 AO:
Edinburgh Maler
134










Bologna, Inv. Nr. Boston 01.8020 AO:
135
I: neun Figuren. Athleten, ein Trainer und ein Flötenspieler. teilweise sind die Athleten mit Binden
geschmückt. der Trainer ist gerade dabei einen Athleten mit einer Binde zu schmücken. Ein Athlet hält








Boston, Museum of Fine Arts, Inv. Nr. 95.16 AO:
72136






Miller  2004, 254
FO: Gela
unbestimmte Amphora, rotfigurig
500 - 480 v. Chr.






Boardman 1981, Abb. 152, 1
FO: Nola
Bauchamphora, rotfigurig
500 - 460 v. Chr.
New York, Metropolitan Museum, Inv. Nr. 56.171.38 AO:
Berliner Maler
138
A: Drei Athleten und ein Trainer (Himation mit schwarzer Borte, gegabelter Trainerstab). Halteres,
Diskus,Speere, rote Bänder.










London, British Museum, Inv. Nr. GR 1883.12-8.1 AO:
Makron
139
I: Nackter Athlet mit Spitzhacke. Hinter ihm zwei Speere. Re Aryballos, Strigilis.
A : Nackter Jüngling nach re. Vor ihm Halteres aufgehängt. Hinter ihm lehnt eine Spitzhacke und ein
nach re geneigter Speer.
B: Athlet (Speerwerfer) mit zur Seite weit ausgestreckten Armen. In den Händen je einen Wurfspeer.









Leipzig, Inv. Nr. T3374 AO:
Onesimos
140
I: Athlet in gebückter Haltung nach re. Bartflaum an der Wange mit der li Hand umfasst er den Diskus.








Tübingen, Ant. Slg. der Universität, Inv. Nr. S./10 1367 AO:
Triptolemosmalers
73141
I: Athlet frontal, Stab mit Querholz in der Hand. Li im Bildfeld hängen Palaistrautensilien (Aryballos,









Wien, Kunsthistorisches Museum, Inv. Nr. 1848 AO:
Onesimos
142
I: nackter Jüngling nach re. Hände zu Fäusten (Boxer?).




Ensérune, Musée National, Inv. Nr. 1938 AO:
Caylus-Malers
143
I: Athlet nackt stehend nach re. In der Hand Speer am Boden Hacke. Re von ihm Diskus in Beutel links
von ihm Halteres.










Paris, Palais des Beaux - Arts, Collection Dutuit, Inv. Nr. 325 AO:
Onesimos
144
A: nackter Athlet mit Halteres.








Rom, Musei Capitolini, Inv. Nr. 218 AO:
145





CVA Varsovie (3) III i Tf. 2, 1-2
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
490-470 v. Chr. ?
Warschau, Musée National, Inv. Nr. 147235 AO:
Fondrie-Maler
74146
Palaistraszene. Drei Fig.  Einer mit Sprunggewichten li ein Knabe (Sklave), der die Kleidung, den Stock
und die Sportlerutensilien des Springers trägt, re ein Trainer mit Stab. Im Hintergrund lehnen Speere












Boston, Mus. of Fine Art, Inv. Nr. - AO:
Brygos-Malers
147
Palaistraszene. Mann umwirbt Epheben. An Knotenstock hängt sein Palaistragerät Ephebe hat Beutel









Oxford, Mus. of Fine Art, Inv. Nr. - AO:
Brygos-Malers
148
Nach vorne gebeugter Athlet. Diskus und die Rute hinter ihm  weisen auf die Palaistra.
Diskus
Rute
CVA Bonn (1)  Tf. 5, 5
FO: unbekannt
Schale/Kylix (Frgt.), rotfigurig
490 v. Chr. oder ein wenig später
Bonn, Akademisches Kunstmuseum, Inv. Nr. 143c AO:
Maler der Pariser Gigantomachie
149
I: Waffenläufer.  Nackter Jüngling weit ausschreitend nach links eilend. Auf dem Kopf Helm mit großem













B: Jüngling mit Knotenstock.
Diskus
Stock




München, Mus. Ant. Kleinkunst, Inv. Nr. 2313 AO:
Berliner-Maler
75151
Ringkampf. Zwei jugendliche unbärtige Athleten mit den vorgewölbten Leibern der Schwerathleten. Li
Kampfrichter mit schräg umgelegten Mantel in der Re den langen Stab haltend am re Rand mit
geballter Faust wartender Athlet.
Kampfrichter
Rute




München, Antikenslgen., Inv. Nr. 1464 AO:
Maler der Münchner Atalante
152
I: nackter Ephebe mit Athtetenkappe. Kopf gesenkt. In der ausgestreckten Li hält er zwei Halteres. Im
Bildfeld hängt re an einem Pflock ein Aryballos und eine Strigilis. Im Hintergrund am Boden eine
Spitzhacke.










Wien, Universität und Professor Franz v. Matsch, Inv. Nr. 501 AO:
153
Diskobol in Rückansicht. Auf dem Diskos als Verzierung ein flatterndes Käuzchen. An der Wand









Würzburg, Martin von Wagner Museum, Inv. Nr. HA 469 AO:
Onesimos (?)
154
A: Dionysos und 2 Silene.
B: Zwei Athleten, nackt. Einer mit Diskus der andere mit Speer.
Speer
Diskus




Oxford, Ashmolean Museum, Inv. Nr. 1917.56 AO:
Flying Angel-Maler
155
A: Menade in Chiton mit Silen.
































Florenz, Museo Archeologico, Inv. Nr. 75590 AO:
158
Faustkämpfer zwischen zwei Kampfrichtern.
Kampfrichter




Napoli, Inv. Nr. 86370 AO:
Art des Sileus-Maler
159

























Basel, Antikenmuseum, Inv. Nr. Kä425 AO:
Douris
77161







München, Staatliche Antikensammlung und Glyptothek, Inv. Nr. 2667 AO:
Colmar Maler
162









Colmar, Inv. Nr. 48 AO:
Colmar-Maler
163





CVA Oxford (1) Tf. 23, 1
FO: unbekannt
Kolonettenkrater, rotfigurig
500 -  490v. Chr.





CVA Palermo (1)  III H Tf. 10, 3-4
FO: unbekannt
Lekythos, weißgrundig
490 - 480 v. Chr.
Palermo, Collezione Mormino, Banco di Sicilia, Inv. Nr. 133 AO:
165
Faustkampf. Kämpfer zwischen zwei Aufsehern. Am Bildfeldrand hängt ein Gewand.
Kampfrichter
Trainer
CVA Palermo (1)  III H Tf. 10, 9-10
FO: unbekannt
Lekythos, weißgrundig
490 - 480 v. Chr.
Palermo, Collezione Mormino, Banco di Sicilia, Inv. Nr. 135 AO:
78166
I: Athlet mit Spitzhacke und Siegerbinde. im Feld hängen Halteres.
Außen: jeweils drei Athleten. je zwei Weitspringer mit Halteres in den Händen.
A: Diskuswerfer.
B: Athlet mit Spitzhacke in Aktion. Dikella
Halteres
Diskus
CVA Kopenhagen (3)  III I Tf. 140, 2a-c
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
490 - 480 v. Chr. (?)
Kopenhagen, Musée National, Inv. Nr. 703 AO:
Makron?
167
Drei nackte Jünglinge und ein Knabe in der Palaistra. 1: Jüngling nach re mit Halteres. Ihm gegenüber
ein nackter nach li stehender Jüngling mit Speer. Dazwischen an einem Band aufgehängt: Strigilis,
Schwamm, Aryballos. 2: stehender Jüngling mit Strigilis, nach re. Neben ihm ein kleiner Knabe. Dieser







CVA Berlin, Antiquarium (1) Tf. 37, 1-3 und 38, 1-2
FO: Pomarico
Beckenuntersatz (völlig intakt), rotfigurig
490 - 480 v. Chr.
Berlin, Antiquarium, Inv. Nr. F 2325 AO:
Antiphonmaler
168
Waffenläufer mit seinem Helm in der Hand. Am Boden Schild und Spitzhacke. Li hinter ihm an der





Boardman 1981, Abb. 230
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
490 - 480 v. Chr.
Basel, Antikenmuseum, Inv. Nr. Basel BS 439 AO:
Onesimos
169
I: nackter Knabe nach li. Er taucht seine Rechte in einen großen Kolonettenkrater. In der Li hält er eine
Trinkschale.
A: Diskuswerfer mit Athletenkappe, Beginn der Wurfdrehung. Re zwei Speere, schräg „angelehnt“ und
gekreuzt.








Bochum, Inv. Nr. AO:
Colmarer Maler
170
I: stehender Mann. Bärtig mit Himation das die re Schulter frei lässt. Knotenstock in der Hand Binde im
Haar. Re von ihm im Feld Aryballos Schwamm und Sack.
Außen: Sieger, Jugendliche, Jungs und Männer.
A: fünf Personen. Ein Jüngling wird gerade mit einen Kranz geehrt. Knotenstöcke, Himationträger.









London, Brit. Mus., Inv. Nr. 184311353 AO:
Douris
79171
I: Liebeswerbung eines Mannes um einen Knaben. Mann auf Stab gestützt und Tuchsäckchen in der
Hand bietet einem, in seinen Mantel verkrochenen Knaben seinen erregten entblößten Körper dar.
Außen: Liebeswerbungen von Männern und Knaben. Sechs einander ähnliche Gruppen, die Männer
(soweit noch erkennbar) erregt. Alle tragen Mäntel und roten Kranz im Haar. Geldstücke bei manchen
der Männer in Hand oder Mantelfalte. Stock
Astragalsack




Bochum, Inv. Nr. - AO:
Makron
172
I: Nackter Athlet von hinten mit Athletenkappe auf dem Kopf. Im Feld hängt Diskus in Tasche, am









Rom, Musei Capitolini, Inv. Nr. 389 AO:
Art des Onesimos
173
I: nackter Athlet nach li gebeugt. Hinter ihm senkrecht aufgestellt zwei Speere (?) in der Hand einen











Malibu, J. Paul Getty Museum, Inv. Nr. 85.AE.469 AO:
Eucharides
174
Athleten. Unter Henkel: junger Mann nach re Blick nach li.
Auf beiden Seiten Kampfpaare. Das eine in Umklammerung (der li von diesen trägt Athletenkappe) das
andere steht voreinander.
Athletenkappe




Edinburgh, National Museums of Scotland, Inv. Nr. 1881.44.26 AO:
175
Zwei Jünglinge. Reinigung nach dem Sport. Der li Jüngling reinigt die Rinne seiner Strigilis mit dem re
Zeigefinger. Der Jüngling re in Mantel auf Stock gestützt hält an einem Band weitere Sportlerutensilien










Berlin Antikensammlung, Inv. Nr. - AO:
Triptolemos-Maler
80176
A: weit ausholender Speerwerfer.
B: Jüngling mit Hacke im Begriff den Boden aufzulockern.
Dikella
Speer




Gotha, Schlossmuseum, Inv. Nr. Ahv. 54 AO:
177
I: nackter jugendlicher Athlet nach re. In den Händen hält er  Riemen. Vor seinem Kopf aufgehängt
ebenfalls Riemen. Re von ihm Halteres im Feld.
A: Drei jugendliche Läufer. Zwischen erstem und zweitem Läufer  Halteres aufgehängt (nur die roten
Bänder erhalten).
B: Drei jugendliche Läufer. Halteres
Athletenkappe




Leipzig, Inv. Nr. T 3364 AO:
Art des Antiphon, Töpfer: Euphronios
178
I: Oberschenkel eines nackten, nach vorne gebeugten Jünglings nach li. Mit li Hand berührt er die
Spitze seines Gliedes. Re Arm nach vorne unten gestreckt.










Leipzig, Inv. Nr. T 589 AO:
Brygos-Maler
179
A: nackter Jüngling mit roter Tänie und Strigilis in der re Hand scherzt mit einem Hund. Gegenüber ein
zweiter Jüngling in Mantel.
Strigilis




München, Mus. Ant. Kleinkunst, Inv. Nr. 2453 AO:
Berliner Maler
180
I: stehender nackter Jüngling von vorn. in der li einen Stab, Mantel locker umgelegt. Kranz im Haar.
A: Jüngling zwischen 2 Pferden.
B: Jünglinge, Pferde.
Stock




Schwerin, Staatliches Museum, Inv. Nr. 725 AO:
Onesimos
81181
I: Jüngling nach li vornübergebeugt mit Halteres in den Händen, hinter ihm Sportlerutensilien.









Wien, Kunsthistorisches Museum, Inv. Nr. 2151 AO:
Art des Antiphon-Malers
182
I: Athlet und Trainer. Der Trainer hält Rute und Laufstab in der Hand, der Athlet einen Speer.
A und B: Palaistra-Szene. Utensilien hängen an den Wänden. Hacke zum Bodenbereiten in der Hand












Oxford, Ashmolean Museum, Inv. Nr. 1914.729 AO:
Onesimos
183
Nackter Athlet hockend nach re. Binde im Haar, Halter in einer Hand und am Boden eine Dikella.
Halteres
Dikella




Trieste, Civico Museo di Storia ed Arte, Inv. Nr. S.525 AO:
184
I: Gelagerter Jüngling
Außen: Palaistra. Faustkämpfer und ein Kampfrichter. Speere mit rot gezeichnetem Handgriff hinter
dem Richter auf A (auf B nicht mehr zu erkennen)
Zwischen beiden Kämpfern hängt jeweils ein gefaltetes Tuch. Trainer
Kampfrichter
Speer




Japan, Slg Haschimoto, Inv. Nr. 75 AO:
Maler der Pariser Gigantomachie
185
I: Athlet. Nackt mit Himation über linkem Arm und Strigilis in der re Hand. Athletenkappe auf dem Kopf.
Athletenkappe
Strigilis




Baltimore, The Robinson Collection, Inv. Nr. - AO:
82186
I: nackter Athlet, Speer in der Hand. Hinter ihm am Boden: Dikella.
Dikella
Speer




Malibu, J. Paul Getty Museum, Inv. Nr. 86.AE.287 (no 51) AO:
Brygos-Maler
187
Jüngling massiert den Rücken eines Freundes.
Stock




Rom, Villa Giulia, Inv. Nr. - AO:
188












Bologna, Inv. Nr. - AO:
189










Paris, Louvre, Inv. Nr. - AO:
190










Rom, Villa Giulia, Inv. Nr. - AO:
83191









Madrid, Inv. Nr. - AO:
192
Innen: Zwei Manteljünglinge.





CVA Brüssel (1)  III i d Tf. 2, 2a-d
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
480 - 460 v. Chr.
Brüssel, Musées Royaux du Cinquantenaire I, Inv. Nr. R 348 AO:
193
Innen: Konversation zwischen zwei nackten Epheben. der re stehende hält eine Strigilis.
Strigilis
CVA Brüssel (2)  III i d Tf. 6, 2
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
480 - 460 v. Chr.
Brüssel, Musées Royaux du Cinquantenaire II, Inv. Nr. R 342 AO:
194




CVA Madrid (2)  III I c Tf. 5, 2
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
480 - 460 v. Chr.
Madrid, Museo Arqueologico Nacional, Inv. Nr. 11269 AO:
mit Lieblingsinschrift
195
I: Zwei nackte Jünglinge. hinter ihnen eine unbestimmte Architektur.
Außen: Epheben in der Palaistra.
CVA Goluchow (1)  III i d Tf. 39, 1a-d
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
480 - 460 v. Chr.
Goluchow, Musée Czartoryski, Inv. Nr. 167 AO:
84196
Außen: Palästra-Szene. Auf A und B jeweils vier Mantelmänner. jeweils zwei pro Seite auf Stock
gelehnt. Im Feld je eine Strigilis.
Strigilis
Stock
CVA Brüssel (1) III i d Tf. 3, 2a-d
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
480 - 460 v. Chr.
Brüssel, Musées Royaux du Cinquantenaire I, Inv. Nr. R 330 AO:
197
I: Konversation zwischen zwei  Epheben. Einer nackt, der andere mit Mäntelchen um die Schulter. der
re stehende hält einen Speer oder Stock, der li eine Strigilis und einen Stock.




CVA Brüssel (2)  III i d Tf. 6, 3b-d
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
480 - 460 v. Chr.
Brüssel, Musées Royaux du Cinquantenaire II, Inv. Nr. A 74 AO:
198
A: sich trainierender Ephebe in der Palaistra mit Speer und Hacke, neben ihm Aulosbläser.





CVA Paris, Musée du Louvre (6)  III i c Tf. 40, 11-12
FO: unbekannt
unbestimmte Amphora, rotfigurig
480 - 450 v. Chr.
Paris, Musée du Louvre, Inv. Nr. g215 AO:
199






CVA Krakau (1) Tf. 9, 1a-c
FO: Cerveteri
Schale/Kylix, rotfigurig
480 - 450 v. Chr.
Krakau, Collections de Cracovie, Inv. Nr. - AO:
200
I: Satyr.








CVA Brüssel (2) III i c Tf. 10, 2a-d
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
480 - 450 v. Chr.
Brüssel, Musées Royaux du Cinquantenaire II, Inv. Nr. A 1377 AO:
85201
A: Minotauros.




CVA Brüssel (2)  III i c Tf. 16, 1a und c
FO: unbekannt
Kolonettenkrater, rotfigurig
480 - 450 v. Chr.
Brüssel, Musées Royaux du Cinquantenaire II, Inv. Nr. R 305 AO:
202
Athleten. Attribute: Aryballos und Strigilis
Aryballos
Strigilis
CVA London, British Museum (5)  III I c Tf. 69, 2a-b
FO: Kamiros
unbestimmte Amphora (nolanischen Typs), rotfigurig
480 - 430 v. Chr.
London, British Museum, Inv. Nr. E346 AO:
203
Nackter Athlet nach re. In der Hand Halteres. An der Wand Aryballos/Schwamm/Strigilis, am Boden





CVA Athen (2)  III i c und e Tf. 12, 6-7
FO: unbekannt
Lekythos, rotfigurig
480 - 450 v. Chr.
Athen, National Museum, Inv. Nr. 17281 AO:
204
A: fligender Eros mit weißer Haarbinde, laufender Hase.
B: nackter Knabe mit Chlamys.
Hase
CVA Wien (2)  Tf. 75, 3-4
FO: unbekannt
Pelike, rotfigurig
475 - 450 v. Chr.
Wien, Kunsthist. Mus., Inv. Nr. 779 AO:
att rf Pelike
205




CVA Taranto (4)  Tf. 23, 1-4
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
470 - 460 v. Chr.
Taranto, Museo Nazionale , Inv. Nr. 143473 AO:
86206




CVA Brüssel (1)  III I c Tf. 1a-b
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
470-450 v. Chr. (?)
Brüssel, Musées Royaux du Cinquantenaire I, Inv. Nr. R 348 AO:
207
A: Plouton.
B: zwei Epheben, einer mit Strigilis der andere mit Stock.
Strigilis
Stock




Athen, National Museum, Inv. Nr. 16346 AO:
208
A: Kriegers Abschied.
B: Drei Knaben oder Jünglinge im Mantel, jeder mit dunkelrotem Band im Haar. Li und Mittlerer im
Gespräch. Der re Jüngling geht nach re und wendet den Kopf zu den beiden anderen zurück. Im
Hintergrund hängt Schwamm (darunter evtl. Aryballos?).
Schwamm
Aryballos

















Wien, Kunsthist. Mus., Inv. Nr. 723 AO:
210
A: Ariadne.









Northampton, Castle Ashby, Inv. Nr. - AO:
87211
A und B: Palaistriten.
Rute
Trainer




Milano, Civico Mus. Arch., Inv. Nr. 74/1957 AO:
Schweinemaler
212
I: Athlet auf seinen Stab gestützt (ähnlich dargestellt wie der Trainer auf der Außenseite) im Feld
hängen Aryballos und Strigilis.




CVA Brüssel (1)  III i c Tf. 3, 2a-d
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
470 - 450 v. Chr. (?)
Brüssel, Musées Royaux du Cinquantenaire I, Inv. Nr. R 337 AO:
213




CVA Brüssel (1) III i c Tf. 4, 1
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
470 - 450 v. Chr. (?)
Brüssel, Musées Royaux du Cinquantenaire I, Inv. Nr. R 347 AO:
214






CVA Bologna (5)  III i Tf. 110, 3
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
465 - 455 v. Chr.
Bologna, Museo Civico, Inv. Nr. Pell.443 AO:
215
I: Diskobol, am Boden Halteres.
Halteres
Diskus




Tours, Inv. Nr. D.863.3.3 AO:
Pistoxnos-Maler
88216





CVA Altenburg (2)  Tf. 44, 2
FO: Nola
Halsamphora, rotfigurig
460 - 450 v. Chr.
Altenburg, Staatliches Lindenau Museum, Inv. Nr. - AO:
Harrow-Malers (nach Beazley)
217
Bärtiger Mann nach re mit Aulosfutteral in der Hand. Hinter ihm im Feld hängen Strigilis und Schwamm.
Strigilis
Schwamm




Berlin, Antikenmuseum, Inv. Nr. - AO:
Karlsruher Maler
218








Basel, Inv. Nr. Basel BS 485 AO:
Achilleus-Malers
219
Zwei Manteljünglinge im Gespräch. Sandalen, eine in Seitenansicht.
Sandalen




Braunschweig, Herzog Anton Ulrich Museum, Inv. Nr. - AO:
Veji Maler
220
Jüngling im Himation lehnt sich nach li auf einen Knotenstock (in der Art eines Trainers). Li von ihm








Mainz, Universität, Inv. Nr. 18 AO:
Karlsruher Maler
89221
A: Zwei Gruppen à zwei Personen. Die Inneren jüngere Epheben die äußeren evtl. Trainer mit Stäben.








Rennes, Mus. d. Beaux - Arts et d'Archéologie, Inv. Nr. D.863.1.26 AO:
Maler von Florenz
222
I: ein Kämpfer eilt nach rechts
A: Boxer. Hände umwickelt. Li bewegt sich ein nackter Mann nach re. auf seinen Gegner zu. Re neben
dem Kampfpaar ein Trainer in Mantel und Himation.









Harrow, Inv. Nr. 1864.54 AO:
223
A: Dionysos.
B: Manteljüngling, Halteres im Feld.
Halteres




University of Reading, Inv. Nr. 42.ix.i AO:
224
Innen und Außen Palaistraszenen.
Halteres
Stock




Bologna, Museo Civico, Inv. Nr. Pell.384 AO:
225
A: Opfer an Apollon.









Frankfurt, Inv. Nr. - AO:
Hephaistos-Maler
90226
Drei Manteljünglinge, einer hält Strigilis. Der Mittlere auf Stock gestützt.
Strigilis
Stock




Oxford, Ashmolean Museum, Inv. Nr. 1924.929 AO:
227





CVA Como (1)  III i Tf. 3, 1a-d
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
450 - 440 v. Chr.
Como, Museo Archeologico 'Giovio', Inv. Nr. C.40 AO:
228
A: Apollon auf Felsblock.








Schwerin, Staatliches Museum, Inv. Nr. 706 AO:
Villa Giulia-Maler
229
A: Mantelmänner im Gespräch einer auf Stock, beide bekränzt.
B: Jüngling in Mantel bekränzt mit Stock.
Stock




Wien, Kunsthist. Mus., Inv. Nr. 1095 AO:
Hermonax (nach Beazley)
230
Auf einer Seite drei Manteljünglinge. Im Bildfeld: Aryballoi.
Aryballos




Paris, Palais des Beaux - Arts, Collection Dutuit, Inv. Nr. 317 AO:
Art des Kleophon-M.
91231









Wien, Kunsthist. Mus., Inv. Nr. 825 AO:
Comacchio-Maler
232
I: Mann mit ausgeprägten Bauchmuskeln und Binde im Haar. Speer in der Hand.
Speer




Rennes, Mus. d. Beaux - Arts et d'Archéologie, Inv. Nr. 49.653.1 AO:
233
A: nackter Jüngling mit Mäntelchen über der Schulter und Schale in der Hand nach re. Im Feld, bzw. an
der 'Decke' aufgehängt: ein Aryballos.
B: bekränzter Mantelmann auf Stock gestützt.
Aryballos
Stock




Adolphseck, Schloß Fasanerie, Inv. Nr. - AO:
234
Werbungsszene in der Palaistra.




Leipzig, Inv. Nr. T 3583 AO:
Angular-Maler
235
A und B: Jünglinge im Gespräch. Zwischen ihnen hängen Sandalen.











Mainz, Universität, Inv. Nr. 106 AO:
Curtius- Maler
92236
Außen: Palaistraszenen. Mit Strigilis hantierende nackte Jünglinge.
Strigilis
Stock




Bologna, Museo Civico , Inv. Nr. Pell.415 bis AO:
237
I: Nackter Jüngling nach li mit Speer.
A: drei nackte Jünglinge. Zwei mit Strigilis. Im Bildfeld Aryballos.








Bologna, Museo Civico , Inv. Nr. Pell.397 AO:
238
A: Nike.
B: Epheben in Palaistra mit Strigilis.
Strigilis




Ferrara, Museo Nazionale , Inv. Nr. 2813 AO:
239
I: Zwei Athleten. Einer nackt, der andere in Mantel (schwarze Borte).








Florenz, Museo Archeologico, Inv. Nr. 74356 AO:
Maler di Veio
240
Athlet in Mantel auf Stab gestützt, den Mantel lässt eine Schulter fei und ist vor dem Körper in Bausch
zusammen gefasst. Hinter ihm Schwamm und Aryballos..
Schwamm
Aryballos




Mailand, Collezione 'H.A.', Inv. Nr. C331 AO:
93241
A: nackter Jüngling mit Strigilis re außen. Bein auf Felsen? oder Halter? Ihm gegenüber Frau in
gegürtetem Chiton mit Überschlag.
B: 2 Jünglinge der re schreitet mit großem Schritt nach re.
In der re eine Strigilis. Der andere in Mantel.
Strigilis
Halteres




Japan, Bridgestone Museum, Inv. Nr. 89 AO:
Nahe dem Veii Painter
242
Drei Mantelmänner, Aryballos im Bildfeld.
Aryballos




London, British Museum, Inv. Nr. London F65 AO:
Dinos-Malers
243
Palaistraszenen. Nackte Jünglinge mit Strigiles.
Strigilis
CVA Bologna (5)  III i Tf. 129, 1-3
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
450 440 v. Chr.
Bologna, Museo Civico, Inv. Nr. Pell.413 AO:
244
A: zwei Jünglinge in Mänteln, der Linke mit weißem Haarband und Stock, zw beiden eine Strigilis.





CVA Wien (2)  Tf. 79, 5-6
FO: unbekannt
Pelike, rotfigurig
450 - 425 v. Chr.
Wien, Kunsthist. Mus., Inv. Nr. 1134 AO:
Hasselmann-Maler
245
A: Zwei Manteljünglinge. Einer mit gegabelter Gerte und Trainermantel, der andere hält Strigilis.





CVA Wien (2) Tf. 79, 1-2
FO: unbekannt
Pelike, rotfigurig
450 - 425 v. Chr.




B: Drei Mantelfiguren, die mittlere greisenhaft mit ganz ausgespartem Schädel, und langem Stock. im
Feld konischer Hut mit Sturmband.
Stock
Halteres
CVA Wien (2) Tf. 98, 1-2
FO: unbekannt
Kolonettenkrater, rotfigurig
450 - 425 v. Chr.
Wien, Kunsthist. Mus., Inv. Nr. 681 AO:
Maler von München 2335
247
Zwei kämpfende Boxer, daneben zwei Trainer. Palmetten als Abschlussverzierung.
Rute
Trainer
Boardman 1996, Abb. 241
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
450 - 425 v. Chr.
Kapstadt, S. Africa Museum, Inv. Nr. S. Africa Mus. H 4811 AO:
Kodros-Malers
248
I: Zwei Manteljünglinge. Der Li hält eine Strigilis empor, auf der in Augenhöhe ein Vögelchen sitzt.
beide tragen rote Binde im Haar.
A: noch erhalten: Mantelsaum einer Figur.
B: noch erhalten: Unterkörper einer Mantelfigur.
Strigilis




Leipzig, Inv. Nr. T 544 AO:
Eretria-Maler
249
A: Zwei Boxer im Ausfallschritt, ausgestreckte Arme, aufeinander losgehend. Beide nackt, Hände und
Unterarme mit Riemen umwickelt. Li stecken zwei gekreuzte Lanzen (oder Speere?) im Boden.
B: Frau und Mädchen, beide auf Kampfszene von A blickend.
Speer




Bochum, Inv. Nr. ´- AO:
Penelope-Malers
250
Zwei nackte jugendliche Ringer stehen sich in Schrittstellung gegenüber. Mit kräftigen Strichen Glied
angegeben. An de Seite: Mantelfiguren mit Stock, von diesen nur die rechte Hand erhalten. Ein
bärtiger mit Blattkranz auf dem Kopf.
Stock




Tübingen, Ant. Slg. der Universität, Inv. Nr. 1650a AO:
Maler von München 2335
95251
A: Dionysos mit Tyrsos und Kantharos.
B: Drei Manteljünglinge. Der li und mittlerer mit Stab im Gespräch. Der re Ihnen zugewendet. Zwischen




















Rom, Musei Capitolini, Inv. Nr. 170 AO:
253
nackte Faustkämpfer.




München, Mus. Ant. Kleinkunst, Inv. Nr. - AO:
att rf Amphora
254
A: Manteljünglin auf Stock gestützt.








München, Mus. Ant. Kleinkunst, Inv. Nr. - AO:
Hasselmann Maler
255
A: Musikszene im Frauengemach.
B: drei Manteljünglinge. Der Li mit Strigilis, der Mittlere mit Knotenstock. Beide dem rechten Jüngling
zugewandt. Er streckt seine re Hand nach vorne.
An der Wand ein Astragalbeutel. Astragalsack
Strigilis
Stock




Würzburg, Martin von Wagner Museum, Inv. Nr. HA 168 AO:
Christie-M.
96256
Spiel dargestellt. Nackte Jünglinge mit Binden in den Haaren.




Berlin, Antiquarium, Inv. Nr. F 2447 AO:
Schuwalowmalers
257
Zwei Jünglinge erhalten. Re Jüngling hält Strigilis, in der li Hand ein Stab. Auch der li hält Strigilis. Über
li Schulter liegt ein Mantel. Li verdeckte Hand hält ebenfalls einen Stab.
Strigilis
Stock




Tübingen, Ant. Slg. der Universität, Inv. Nr. S./10 1587 AO:
Koropi Maler
258
I: Athlet und junger Trainer.
A und B: Athleten und Trainer.
Neben Diskus und Stab auch Aryballos (von der Decke hängend) im Bildfeld. Jeweils ein nackter Athlet









Northampton, Castle Ashby, Inv. Nr. - AO:
Malers von Bologna 279
259
A: Aulosbläser zwischen Diskuswerfer und Speerwerfer. Beide Athleten nackt.








Athen, Benaki Mus., Inv. Nr. 31120 AO:
Kadmos-Maler
260









Bonn, Akademisches Kunstmuseum, Inv. Nr. 1645 AO:
97261








Bonn, Akademisches Kunstmuseum, Inv. Nr. 1645 AO:
262
I: Zwei nackte jünglinge. Beide in der li in Hand einen kurzen Stock haltend. Der Li hält  in der re Hand
eine Strigilis. Beide tragen Binde im kurzen Haar.
Stock
Strigilis
















Wien, Kunsthistorisches Mus., Inv. Nr. 782 AO:
Christie.Maler
264
I: zwei nackte Athleten, einer mit Strigilis.
A und B: nackte Athleten. Zwei mit Speeren.
Strigilis
Speer




Northampton, Castle Ashby, Inv. Nr. - AO:
Malers von Louvre G456
265
A: Zwei Jünglinge, der Li in Mantel und mit Stock, der Re nackt mit Strigilis.
B: Frau im Chiton und Mantel, neben ihr auf dem Boden ein würfelförmiges Objekt.
Strigilis
Stock
CVA Wien (2)  Tf. 81, 5-6
FO: unbekannt
Pelike, rotfigurig
430 - 410 v. Chr.
Wien, Kunsthist. Mus., Inv. Nr. 1137 AO:
Art des Aison
98266
A: nach re laufender nackter Jüngling. In den ausgestreckten Händen Halteres, vor ihm steht ein
bärtiger Alter.
B: nach re laufender, sich umwendender nackter Jüngling. In der re Hand zum Wurf bereiter Speer.









Frankfurt, Inv. Nr. - AO:
att rf Schale
267
I: nackter Athlet stehend nach li.
A: zwei Athleten mit Strigilis. ein nackter dritter in der Mitte.
B: drei Athleten. Alle halten Strigilis. Im Bildfeld hängt ein Aryballos.
Strigilis
Aryballos




Cambridge, Fitzwilliam Museum, Inv. Nr. G72 AO:
Art des Kodros-Malers
268
Nackte Faustkämpfer. Bodenlinie angegeben.




Rom, Villa Giulia, Inv. Nr. - AO:
269
A: Badeszene von Frauen.
B: Mantelmänner.
Wasserbecken




Ferrara, Museo Nazionale, Inv. Nr. - AO:
270
A: Wettstreit zwischen Apollon und Marsyas.












B: Drei Manteljünglinge. Einer mit Strigilis, ein weiterer mit Stock der Dritte ohne Attribute.
Strigilis
Stock




Gotha, Schlossmuseum, Inv. Nr. Ahv. 75 AO:
Nikias-Maler
272
I: zwei nackte Jünglinge im Gespräch. Beide haben Binden im Haar. Der links stehende bindet eine
Sandale.
A: Vier nackte Jünglinge. Palaistriten im Gespräch. Im Hintergrund Speere.
B: ähnlich wie A.
Sandalen
Speer
CVA Altenburg (2)  Tf. 71, 1-5
FO: Nola
Schale/Kylix, rotfigurig
410 - 400 v. Chr.
Altenburg, Staatliches Lindenau Museum, Inv. Nr. - AO:
273
A: Satyr
B: Drei Manteljünglinge, der Rechte hält eine Strigilis.
Strigilis
CVA Wien (1)  Tf. 25, 4-6
FO: unbekannt
Kelchkrater, rotfigurig
410 - 400 v. Chr.
Wien, Universität und Professor Franz v. Matsch, Inv. Nr. 551c AO:
att rf Kelchkrater
274
A: Palaistraszene.  Athleten und Trainer.





CVA Wien (3)  Tf. 122, 1-4
FO: unbekannt
Glockenkrater, rotfigurig
410 - 400 v. Chr.
Wien, Kunsthistorisches Mus., Inv. Nr. 1034 AO:
275
A: Geburt der Helena.
B: drei Manteljünglinge der eine mit Stock. Im Bildfeld hängen Halteres.
Halteres
Stock
CVA Wien (3)  Tf. 122, 5
FO: unbekannt
unbestimmter Krater, rotfigurig
410 - 400 v. Chr.
Wien, Kunsthistorisches Mus., Inv. Nr. 2000 AO:
att rf Krater
100276
Drei Mantelmänner in Interaktion. die äußeren auf Stock gestützt.
Stock
CVA Kopenhagen (4)  III i Tf. 145, 1b
FO: unbekannt
Kolonettenkrater, rotfigurig
410 - 390 v. Chr.
Kopenhagen, Musée National, Inv. Nr. 7030 AO:
277
Drei Manteljünglinge. runde Objekte (Aryballoi?).
Aryballos
CVA Mouret (1) Tf. 9, 1-4
FO: unbekannt
unbestimmter Krater, rotfigurig
410 - 390 v. Chr.
Mouret, Collection, Fouilles d'Ensérune , Inv. Nr. - AO:
278
A: Ringkämpfer.
B: Frau im Himation.
CVA Paris, Musée du Louvre (8)  III I d Tf. 47, 2; 3; 6
FO: unbekannt
Pelike, rotfigurig
410 - 390 v. Chr.
Paris, Louvre, Inv. Nr. G 539 AO:
279
Drei Matelmänner, einer hält eine Strigilis.
Strigilis
CVA Paris, Musée du Louvre (8) III I d Tf. 48, 3-5
FO: unbekannt
Pelike, rotfigurig
410 - 390 v. Chr.
Paris, Musée du Louvre, Inv. Nr. M 11 AO:
280
Drei Mantelmänner. Die beiden äußeren halten jeweils eine Strigilis.
Strigilis
CVA Paris, Musée du Louvre (8)  III I d Tf. 48, 6; 7; 8
FO: unbekannt
Pelike, rotfigurig
410 - 390 v. Chr.
Paris, Musée du Louvre, Inv. Nr. M 10 AO:
101281
Drei Mantelmänner in Interaktion. Der Re hält eine Strigilis
Strigilis
CVA Kopenhagen (4)  III i Tf. 145, 2b
FO: unbekannt
Kolonettenkrater, rotfigurig
410 - 390 v. Chr.
Kopenhagen, Musée National, Inv. Nr. 8178 AO:
282
A: Herakles.








Theben, Archaeological Museum, Inv. Nr. BE 190 AO:
Nahe des Maler von London F 64
283
A: Satyr.
B: Drei Mantelfiguren. die Äußeren blicken beide zum Mittleren der nach re blickt. Die äußeren halten
Aryballoi. Im Bildfeld Halteres und (?).
Halteres
Aryballos




Glasgow, Inv. Nr. (H) D 1981.26 AO:
Maler der Oxford Crypomachy
284
A: Jünglinge. Sitzend und stehend.
B: drei Mantelmänner mit Strigilis und Aryballos (flüchtig ausgeführt).
Strigilis
Aryballos




Wien, Kunsthist. Mus., Inv. Nr. 733 AO:
Meleager-Maler
285






CVA Madrid (2)  III I c Tf. 15, 1a-b
FO: unbekannt
Kolonettenkrater, rotfigurig
400 - 390 v. Chr.
Madrid, Mus. Arch., Inv. Nr. 32656 AO:
102286
Auf beiden Seiten: zwei Männer sich gegenüber, der Li hält einen Diskus.
Diskus
CVA London, British Museum (4)  III H e Tf. 31, 5
FO: unbekannt
Kotyle, rotfigurig
400 - 330/320 v. Chr.
London, British Museum, Inv. Nr. - AO:
287
I: Ausschreitender bärtiger Mann nach re. In der Li ein Tympanon.
A: Zwei Knaben. Im Haar jeweils ein weißes Band, der Li ist nackt.
B: Zwei Knaben ähnlich wie A. über den beiden zur Hälfte geschnitten ein Rundschild.




Bochum, Inv. Nr. - AO:
Q-Maler
288
A: Herakles beim Gelage.
B: Drei Manteljünglinge. Die beiden Äußeren zur Mitte hin gewendet, der Li mit Stock, der Re mit




















Mannheim, Reiss-Museum, Inv. Nr. - AO:
290
A: Mänaden und Silen.
B: drei stehende Manteljünglinge. Alle drei tragen eine weiße Haarbinde mit Aufsatz über Stirn (Tettix).








Stuttgart, Württembergisches Landesmus., Inv. Nr. Kas131 AO:
Erbach-Maler
103291










Wien, Kunsthistorisches Mus., Inv. Nr. 1089 AO:
292
A: sitzende Mänade zwischen Satyrn.
B: Drei Mantelmänner. Die beiden Äußeren tragen Aryballos und Strigilis.
Strigilis
Aryballos




Wien, Kunsthistorisches Mus., Inv. Nr. 955 AO:
Maler der Oxforder Greifenschlacht
293
Drei Manteljünglinge, die Äußeren tragen jeweils einen Aryballos. Am Oberen Bildfeldrand Halteres?
Aryballos
Halteres




Wien, Kunsthistorisches Mus., Inv. Nr. 547 AO:
Maler der Oxforder Greifenschlacht
294
Drei Manteljünglinge. Einer hält Strigilis.
Strigilis




University of Reading, Inv. Nr. 45.viii.1 AO:
295
I: Zwei, sich gegenüber stehende Jünglinge. Der Li im Mantel steht auf einer profilierten Stufe (Podest).
Der andere hält etwas nicht erhaltenes in der Hand.
A: Drei stehende Jüngling. Der Mittlere im Mantel, die Äußeren nackt. Der Li hält großen Aryballos.
B: Drei stehende Jünglinge im Gespräch, ein nackter zwischen zwei Mantelfiguren. Links ein runder
Gegenstand. Aryballos
Podest








B: Mantelmänner mit Aryballoi (?) Diskus (?).
Aryballos
Diskus
CVA Campano (2)  III i Tf. 21, 4-5
FO: unbekannt
unbestimmter Krater, rotfigurig
390 - 380 v. Chr.
Campano, Museo Campano, Inv. Nr. 7538 AO:
297
Schwerathlet(?); dicker nackter Jüngling mit Artyballos in der Hand nach re laufend.
Aryballos
CVA Karlsruhe (1)  Tf. 24, 7
FO: unbekannt
Kanne, rotfigurig
390 - 380 v. Chr.
Karlsruhe, Badisches Landesmuseum, Inv. Nr. B 125 AO:
298
Zwei Manteljünglinge im Gespräch, der re hält eine Strigilis empor.
Strigilis
CVA Mainz, RGZM (1)  Tf. 39, 8-9
FO: unbekannt
Pelike, rotfigurig
390 - 375 v. Chr.
Mainz, Römisch-Germanisches Zentralmuseum, Inv. Nr. - AO:
299
Zwei Manteljünglinge rahmen eine geflügelte, weibliche Gestalt (Nike?). Sie halten jeweils ein Aryballos
an einem Riemen in der Hand. Am oberen Bildrand Diskusscheiben(?).
Aryballos
Diskus
CVA Wien (3)  Tf. 126, 3-6
FO: unbekannt
unbestimmter Krater, rotfigurig
390 - 375 v. Chr.
Wien, Kunsthistorisches Mus., Inv. Nr. 1129 AO:
Maler der Oxforder Greifenschlacht
300
Ein nackter Athlet mit Strigilis zwischen zwei Mantelfiguren, diese tragen kugelförmige Gegenstände




CVA Laon (1)  Tf. 39, 1
FO: unbekannt
Kanne (Kleeblattkanne), rotfigurig
390 - 375 v. Chr.
Musée de Laon, Inv. Nr. 371045 AO:
105301
Außen: Je zwei Jünglinge stehen sich gegenüber. Der li nackte hebt einen Diskus, der andere ist in ein
langes Himation gehüllt.
Diskus
CVA Athen, Benaki Mus (1)  Tf. 62,1
FO: unbekannt
Skyphos, rotfigurig
390 - 375 v. Chr.
Athen, Benaki Mus., Inv. Nr. 23734 AO:
Fat Boy Gruppe
302
A: links flüchtig gezeichneter Manteljüngling mit großem Rhyton in der Hand. Ihm gegenüber ein
Manteljüngling mit Strigilis in seiner Re.
B: ähnlich nur weniger sorgfältig.. Statt des Rhyton trägt der Li nun ein ebenfalls sehr globiges
Alabastron.
Strigilis
CVA Kiel (1) Tf. 51, 1-5
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
390 - 375 v.
Kiel Kunsthalle, Antikenslg., Inv. Nr. B 599 AO:
Q-Maler
303
Drei Jünglinge. Die Äußeren in Mantel, der Mittlere nackt. Der Li hält eine Strigilis, der Re einen Stock




CVA Wien (1)  Tf. 33, 2
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
390 - 350 v. Chr.
Wien, Kunsthistorisches Museum, Inv. Nr. 162 AO:
304
Drei Jünglinge. Alle mit Strigilis in der Hand. Die beiden Äußeren mit Mantel bekleidet, der Mittlere
nackt.
Strigilis
CVA Wien (1)  Tf. 33, 5
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
390 - 350 v. Chr.
Wien, Kunsthistorisches Museum, Inv. Nr. 95 AO:
305
I: nackter Ephebe nach re. In der einen Hand eine Phiale in der anderen einen Aryballos. Über ihm ein
Gegenstand mit Kreuz-Punkte Verzierung.




CVA Ullastret (1)  Tf. 26, 2
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
390 - 350 v. Chr.
Ullastret, Musée Monographique, Inv. Nr. 2864 AO:
Groupe de Vienne 116
106306
A: nach re gewandter nackter Jüngling mit Strigilis.
B: nach li gewandter Manteljüngling mit Strigilis.
Strigilis
CVA Tokyo, Staatliche Kunstakad. Tokyo (1)  Tf. 44, 1-2
FO: unbekannt
Skyphos, rotfigurig
390 - 350 v. Chr.
Tokyo, Staatliche Kunstakad., Inv. Nr. 258 AO:
vermutlich Maler von Delos B288
307
Nackter Athlet nach re zwischen zwei, ihm zugewandten Jünglingen im Mantel. der Athlet hält in der Li
einen Diskus. Li über ihm hängt ein ornamentiertes Futteral (?). Jüngling li hat Stock der Re, hält einen
kantigen Gegenstand in einem Tuch (?).
Diskus
Stock
CVA Nordrhein-Westfalen (1) Tf. 16, 1-3
FO: unbekannt
Oinochoe, rotfigurig
390 - 300 v. Chr.




CVA Nantes (1) Tf. 24, 5-6
FO: unbekannt
Oinochoe, rotfigurig
390 - 300 v. Chr.
Nantes, Musée Dobrée , Inv. Nr. D 863-1-78 AO:
Fat Boy Gruppe
309
Athlet zwischen zwei Manteljünglingen. Zu seinen Füßen evtl. ein Aryballos.
Aryballos




Oxford, Ashmolean Museum, Inv. Nr. 299 AO:
310
Drei Jünglinge im Gespräch. Der Mittlere, nackte  hält in der Li eine Strigilis. Der Li hüllt sich in seinen
Mantel und hält in Re einen Aryballos. Der re Jüngling ebenfalls mit Mantel bekleidet.
Aryballos
Strigilis
CVA Japan, Bridgestone Museum (1)  Tf. 27, 1-2
FO: unbekannt
Oinochoe, rotfigurig
375 - 350 v. Chr.
Japan, Bridgestone Museum, Inv. Nr. 81 AO:
F. B. Gruppe
107311
Drei Mantelünglinge. Die Äußeren mit Aryballos uns Diskus (?).
Diskus




Wien, Kunsthistorisches Mus., Inv. Nr. 3736 AO:
312
A: Dionysische Szene.









Athen, Benaki Mus., Inv. Nr. 31119 AO:
Maler von Athen 14627
313
A: Dionysische Szene.
B: drei Manteljünglinge, die Äußeren tragen Aryballos und Diskus bei sich.
Diskus
Aryballos




Campano, Museo Campano, Inv. Nr. 275 AO:
314
I: nach re fliegender Eros mit Tänie in der Hand.
Außen: je ein stehender Manteljünglinge (Trainer?). Vor diesen je ein nackter Jüngling mit Strigilis.
Strigilis
Trainer




Frankfurt, Inv. Nr. - AO:
Wiener Maler
315
Auf beiden Seiten je drei Männer. Alle bis auf einen tragen eine Strigilis.
Strigilis




Wien, Kunsthistorisches Museum, Inv. Nr. 155 AO:
Maler von Wien 155
108316
A: Köpfe eines gezäumten Pferdes, einer Amazone in Haube.
B: Zwei Jünglinge in Mänteln. Der Li trägt Diskus(?) der Re Aryballos(?).
Diskus
Aryballos
















Northampton, Castle Ashby, Inv. Nr. - AO:
318
Drei Jünglinge. Die Äußeren mit Mantel bekleidet. Der Mittlere nackt . Dieser trägt einen Aryballos.
Aryballos




Milano, Civico Museo Archeologico, Inv. Nr. 3643/24 Sp AO:
319
Drei Jünglinge. Die Äußeren mit Mantel bekleidet. Der Mittlere nackt . Dieser trägt eine Strigilis.
Strigilis




Milano, Civico Mus. Arch., Inv. Nr. 3643/26 Sp AO:
320
A: Eros und dionysische Nymphe.




CVA Athen, Benaki Museum (1)  Tf. 51,3
FO: unbekannt
Kelchkrater, rotfigurig
350 - 325 v. Chr.
Athen, Benaki Mus., Inv. Nr. 38368 AO:
109321
Drei Mantelmänner. Die Äußeren auf Stock gestützt.
Stock
CVA Madrid (2)  III I c Tf. 16, 1
FO: unbekannt
Kolonettenkrater, rotfigurig
Madrid, Mus. Arch., Inv. Nr. - AO:
322
A: Diskobol. Re im Feld Strigilis und Aryballos, li hinter ihm schräg gestellt ein Bündel Speere (?) von
rotem Band zusammen gehalten.






CVA Madrid (2) III I c Tf. 22, 2a-b
FO: unbekannt
unbestimmte Amphora, rotfigurig
Madrid, Mus. Arch., Inv. Nr. 11114 AO:
323
Außen: je eine Person zwischen zwei Augen die etwas in der Hand halten (Halteres?).
Halteres
CVA Compiege (1)  Tf. 11, 8 und 11
FO: unbekannt
Augenschale, schwarzfigurig
Compiege, Musée de Compiègne (Musée Vivenel), Inv. Nr. 1098 AO:
324
Diskobol, unbestimmter Athlet und Trainer oder Kampfrichter.
Diskus
Trainer
CVA Paris, Bibliothèque Nationale (1)  Tf. 45, 5
FO: unbekannt
unbestimmt, schwarzfigurig
Paris, Bibliothèque Natinale, Inv. Nr. - AO:
325




CVA Paris, Musée du Louvre (5) III H e Tf. 55, 8; 11
FO: unbekannt
unbestimmte Amphora, schwarzfigurig





CVA Paris, Musée du Louvre (19)  III i b Tf. 55, 1-3
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
Paris, Musée du Louvre, Inv. Nr. Cp 11258 AO:
327




CVA Paris, Palais des Beaux (1) Tf. 21, 7-8
FO: unbekannt
Glockenkrater, rotfigurig
Paris, Palais des Beaux - Arts, Collection Dutuit, Inv. Nr. 323 AO:
328
I: Palaistrit, mit Palaistrautensilien und Schreibtafel(?).




CVA Paris, Palais des Beaux (1)  Tf. 20, 2; 5; 7; 10
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
Paris, Palais des Beaux - Arts, Collection Dutuit, Inv. Nr. 330 AO:
Maler von London E99
329
Drei Mantelmänner. Im Bildfeld Halteres.
Halteres
CVA Paris, Musée National Rodin (1) Tf. 23, 2.1
FO: unbekannt
unbestimmter Krater, rotfigurig
Paris, Musée National Rodin, Inv. Nr. TC1 AO:
330
Drei nackte Jünglinge. Der Li hält eine Strigilis.
Strigilis
CVA Paris,Musée National Rodin (1)  Tf. 23, 3/4
FO: unbekannt
Glockenkrater, rotfigurig
Paris, Musée National Rodin, Inv. Nr. TC895 AO:
111331





CVA Paris, Musée National Rodin(1) Tf. 24, 3-5
FO: unbekannt
Kelchkrater, rotfigurig
Paris, Musée National Rodin, Inv. Nr. TC 966 AO:
332




CVA Bourges & Tours (1)  Tours III H e Tf. 5
FO: unbekannt
Hydria, schwarzfigurig
Tours, Inv. Nr. 863.2.64 AO:
333
A: Theseus gegen Minotauros.




CVA London, British Museum (3)  III H e Tf. 45, 8a-b
FO: Nola
unbestimmte Amphora, schwarzfigurig
London, British Museum, Inv. Nr. B 175 AO:
334
A: Mantelmann mit Aryballos.
B: nackter Athlet mit Strigilis.
Aryballos
Strigilis
CVA London British Museum (5)  III I c Tf. 68, 2a-b
FO: Kamiros
Amphora (Miniaturgröße), rotfigurig
London, British Museum, Inv. Nr. E347 AO:
335
Auf der Schulter: Pentathlon. Boxer, Diskobol, Speerwerfer Läufer, Trainer.




CVA London, British Museum (6)  III H e Tf. 87, 3
FO: unbekannt
Hydria, schwarzfigurig
London, British Museum, Inv. Nr. B326 AO:
112336





CVA Bologna (1)  Tf. 1, 4
FO: unbekannt
Schale/Kylix (Frgt.), rotfigurig
Bologna, Museo Civico, Inv. Nr. - AO:
337





CVA Bologna (1)  Tf. 10, 1-3
FO: Bologna
Schale/Kylix, rotfigurig
Bologna, Museo Civico, Inv. Nr. C.161 AO:
338
Sportler?
CVA Bologna (2)  Tf. 28, 3-4
FO: unbekannt
Kolonettenkrater, schwarzfigurig
Bologna, Museo Civico, Inv. Nr. - AO:
339
auf beiden Seiten nackter Athlet mit Strigilis vor Mantelmann.
Strigilis
Trainer
CVA Campano (2)  III i Tf. 15, 7
FO: unbekannt
Skyphos, rotfigurig







CVA Campano (2) III i Tf. 18, 1-4
FO: unbekannt
Kanne, rotfigurig
Campano, Museo Campano, Inv. Nr. - AO:
113341




CVA Fiesole (1) Tf. 45, 1; 3; 5
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
Fiesole, Collezione Costantini, Inv. Nr. - AO:
342
I: Athlet mit Speer.
Speer
CVA Fiesole (1)  Tf. 45, 2; 4; 6
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
Fiesole, Collezione Costantini, Inv. Nr. - AO:
343





CVA Lecce (1)  III i c Tf. 5, 1-2
FO: unbekannt
Kolonettenkrater, rotfigurig
Lecce, Inv. Nr. 602 AO:
344
I: Nackter, hockender Athlet mit Halteres, Dikella(?) und Speer.
Halteres
Speer
CVA Lecce (1)  III i c Tf. 6, 3
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
Lecce, Inv. Nr. 575 AO:
345
Drei Mantelmänner. Im Bildfeld Diskusscheiben oder Halteres.
Diskus
Halteres
CVA Milano, Collezione 'H.A.' (2)  III i Tf. 9, 1-2
FO: unbekannt
Glockenkrater, rotfigurig
Mailand, Collezione 'H.A.', Inv. Nr. C445 AO:
114346
I: nackter Athlet mit Dikella in den Händen.
Dikella
CVA Rodi (2) III i c Tf. 6, 2
FO: Macri Langoni
Schale/Kylix, rotfigurig
Rodi, Museo Archeologico, Inv. Nr. 13352 AO:
347




CVA Rom, Villa Giulia (2)  III i c Tf. 15
FO: unekannt
Kolonettenkrater, rotfigurig
Rom, Villa Giulia, Inv. Nr. 984 AO:
348
Drei Athleten. Zwei Weitspringer mit jeweils unterschiedlichen Halteres und ein Diskobol.
Diskus
Halteres
CVA Rom, Villa Giulia (2)  III i c Tf. 16,1
FO: unbekannt
Kolonettenkrater, rotfigurig
Rom, Villa Giulia, Inv. Nr. 1044 AO:
349
I: Athlet mit Halteres.
Halteres
CVA Rom, Villa Giulia (2)  III i c Tf. 29, 1-3
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
Rom, Villa Giulia, Inv. Nr. 16337 AO:
350




CVA Rom, Villa Giulia (2)  III i c Tf. 32, 2
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
Rom, Villa Giulia, Inv. Nr. 3586 AO:
115351
Athleten mit Speeren und Strigiles.
Strigilis
Speer
CVA Rom, Villa Giulia (2)  III i c Tf. 34, 5 und 36, 2-3
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
Rom, Villa Giulia, Inv. Nr. 3581 AO:
352




CVA Siracusa (1) III H Tf. 1, 2
FO: Gela
unbestimmte Amphora, schwarzfigurig
Siracusa, Museo Archeologico Nazionale , Inv. Nr. 20067 AO:
353
Zwei Faustkampfpaare. Jeweils ein Trainer mit Rute und langem Mantel bei ihnen.
Rute
Trainer
CVA Taranto (2)  III H e Tf. 14, 1-2
FO: unbekannt
Lekythos, weißgrundig
Taranto, Museo Nazionale, Inv. Nr. - AO:
354
Vier Läufer zwischen Mantelmänner (Zuschauer?).
CVATaranto (3)  III H Tf. 19, 1
FO: unbekant
Schale/Kylix, schwarzfigurig
Taranto, Museo Nazionale , Inv. Nr. I.G. 4492 AO:
355
Palaistra.
CVA Umbri (1)  III i c Tf. 11, 1-3
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
Umbria, Musei Comunali, Inv. Nr. 1039 AO:
116356
I: Diskus und Speerwerfer. Sprunggewichte hängen an einer Wand(?). die Spitzhacke zur





Harris 1972, Abb. 11b
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
München, Staatliche Antikenslg., Inv. Nr. - AO:
357
Vier Athleten und ein Trainer. Zwischen einem Ringerpaar und zwei nackten Athleten, von denen einer





Harris 1972, Abb. 13a
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
Oxford, Ashmolean Museum, Inv. Nr. - AO:
358
Drei Mantelmänner, einer mit Strigilis. Am oberen Bildrand Halteres.
Halteres
Strigilis
Boardman 1996, Abb. 343
FO: unbekannt
Glockenkrater, rotfigurig
Sydney, Inv. Nr. Sydney Nicholson Museum 46.39 AO:
Maler der verdrehten Augen (Retorted Painter)
359
Weitspringer zwischen großen Palmetten.
Halteres
Boardman 1981, Abb. 85, 2
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig




Jüthner 1968, Tf. 2a
FO: Kamiros
Fikellura Amphora, schwarzfigurig
London, British Museum, Inv. Nr. A1311 AO:
117361
Spreizlauf.
Jüthner 1968, Tf. 2b
FO: unbekannt
Amphoriskos, schwarzfigurig
Würzburg, Inv. Nr. - AO:
362
Zehn Läufer nach re.
Jüthner 1968, Tf. 8b
FO: unbekannt
Schale/Kylix, schwarzfigurig
Paris, Inv. Nr. - AO:
C-Maler
363
Außen: jeweils Werbungsszenen. Auf der einen Seite nur Männer und hier Palaistrautensilien. Auf der




CVA Berlin, Antikenslg. (2) Tf. 60
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
Berlin, Antikenslg., Inv. Nr. F2279 AO:
Peithinos
364






CVA Tarquinia (1)  III i Tf. 7, 1
FO: unbekannt
Schale/Kylix, rotfigurig
Tarquinia, Mus. Naz., Inv. Nr. - AO:
365




CVA Madrid (2)  III I c Tf. 16, 2
FO: unbekannt
Kolonettenkrater, rotfigurig
Madrid, Mus. Arch., Inv. Nr. - AO:
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Übersicht 1: Pfeiler auf Palaistradarstellungen
1. Ebene 2. Ebene 3. Ebene
Anzahl der 
Darstellungen 8 92 17
unkanneliert unkanneliert unkanneliert kanneliert kanneliert
einstufig zweistufig ohne Basis ohne Basis mit Basis
1. Ebene Lauf (Ziel) 1: Pf 1
Lauf (Start) 1: Pf 95 1: Pf 92 1: Pf 56
Lauf (Wende) 1: Pf 2
Waffenlauf 1: Pf 41  2: Pf 3; Pf 22
2. Ebene Pentathlet. 
Diszipl.
14: Pf 4; Pf 5; Pf 10; Pf 14; Pf 20; 
Pf 21;  Pf 28; Pf 29; Pf 38; Pf 66; Pf 
73; Pf 82; Pf 86; Pf 99
1: Pf 35 1: Pf 8 5: Pf 15; Pf 16; 
Pf 18; Pf 19; Pf 
42
Nacktheit 32: Pf 7; Pf 9; Pf 12; Pf 26; Pf 40; 
Pf 45; Pf 51; Pf 52; Pf 54; Pf 57; Pf 
60; Pf 61; Pf 62; Pf 64; Pf 67; Pf 
71; Pf 72; Pf 74; Pf 75; Pf 76; Pf 
77; Pf 79; Pf 81; Pf 87;Pf 90;  Pf 
91; Pf 97; Pf 98; Pf 100; Pf 101; Pf 
104;Pf 109; Pf 110  
3: Pf 31; Pf 
43; Pf 88
4: Pf 34; Pf 53; Pf 58; 
Pf 106
1: Pf 36 2: Pf 13; Pf 78
Mantelmann + 
Attribut
10: Pf 69; Pf 80; Pf 83; Pf 84; Pf 
96; Pf 107; Pf 108; Pf 111; Pf 114; 
Pf 115
2: Pf 37; Pf 
112
11: Pf 17; Pf 32; Pf 
33; Pf 50; Pf 89; Pf 
94; Pf 102; Pf 103; Pf 
105; Pf 113; Pf 116
1: Pf 55
Faustkampf 2: Pf 11, Pf 44 3: Pf 48; Pf 70; Pf 25
3. Ebene Mantelmann 
vor Pfeiler
9: Pf 24; Pf 30; Pf 46; Pf 47; Pf 49; 
Pf 63; Pf 65; Pf 68; Pf 85
2: Pf 93; Pf o. Nr. 
(Amsterdam)




3: Pf 39; Pf 59; Pf 101Übersichten
Übersicht 2: Bäume auf Palaistradarstellungen
Palaistra unsicher sonstige
Kat. Nr.  Pf 25; Pf 29; B 
1; B 2; B 3; B 
4; B 5; B 6; B 
8; B 9; B 10; 
B 11; 65/B 12 
B 7 B o. Nr. 
Leiden; B o. 
Nr. Laon; B. 





S 3 Pf 1








Zuweisung in die 
Palaistra 
unsicher / nicht 
möglich
S o. Nr. (Leiden, 
Brunnenhaus); Pf 
16; S 7; S 11; S 
12; S 13; S 14; S 
15; S 17
S o. Nr. 
(Leiden)
S 18; S 20
Waffen- oder 
Pferderennen
S o. Nr. (Berlin) Pf 22
mit Frauen S o. Nr. (Paris); S 
o. Nr. (Wien); S o. 
Nr. (Goluchow)
Übersicht 3: Säulen auf Palaistradarstellungen
Bild-
begrenzung
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Übersicht 4: Stühle auf Palaistradarstellungen
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SiM 2, Pf 92; 
SiM 40
Pf 38 SiM 5, SiM 6; SiM 
41; SiM 1
SiM 26, Pf 44
unter Henkel Pf 2 SiM 3
Mantelmänner 
auf Stuhl 
SiM 32; SiM 
36
SiM 13; SiM 
30; SiM 33; 
SiM 35
SiM 39
Apodyterion? S 1; SiM 27 SiM 9; S 2 SiM 4; SiM 7; 
SiM 14
SiM 10; Pf 34




SiM 12, SiM 
16; SiM 23; 
SiM 29; Pf 24
SiM 25 SiM 11; SiM 
20; S 5; SiM 
28; SiM 38
SiM 8
unbestimmt SiM 22; Pf 
30; S 8; Pf 
35; SiM 31; 
SiM 34; SiM 
37
B 7; Pf 32 SiM 21; S 13; 










SiM 15; SiM 
18; B 8
SiM 24; S 6; Pf 39rechteckige Form Volutenform
Altar allein mit einem o. 
mehreren Athleten od. 
anderen Attributen
A1 
1 - 2 Athleten bei Altar. 
Opfernd o. stehend
SiM 22; A 4; A 5; A 
6; A 7; A 9
A 2 (Innen); A 3; 
SiM 21; Pf 35
Mit weiteren Elementen in 
Szene eingebunden.  
B 11
Szenentrenner ohne 
direkten Bezug zur 
Palaistra
Pf 113; A 11
unsicherer Bezug zur 
Palaistra
B 7; Pf 45; A 8; A 10
Übersichten
Übersicht 5: Altäre auf Palaistradarstellungen
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W 1; W 2; W 3; W 4; 
W 5; W 6; W 7; W 8; 
W 9; W 11; W 12; B 
9; B 10; B 11; Pf 16; 
Pf 23; Pf 64; S 11; 
SiM 17






S o. Nr. (Wien); S o. 
Nr. (Goluchow); W. o. 
Nr. (Boston); Pf 86  
W o. Nr. 
(Braunschweig); 
B o. Nr. (Leiden); 
W 10
Szenentrenner Pf 94Graphiken 1 - 2
Graphik 2: Verteilung
Graphik 1: ÜbersichtGraphik 3